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In diesen Tagen beherrscht 
Thilo Sarrazin die Schlag-

zeilen. Egal wohin man 
schaut, am Noch-Bundes-
bank-Vorstand kommt kei-
ner vorbei. Erstaunlich, dass 
ein politisches Buch so 
erregt diskutiert wird. Es 
scheint so, als gäbe es sonst 
keine Probleme. Die Finanzkrise ist offen-
bar vergessen. Den Landesbanken geht es 
indes weiterhin mies. LBBW und HSH 
Nordbank schrieben in den ersten sechs 
Monaten des Jahres rote Zahlen. In Grie-
chenland herrscht Stagflation, also ein 
wirtschaftlicher Schrumpfkurs bei Infla-
tion. Die Mitglieder Bundesregierung dis-
kutierten wiederum lieber über Sarrazin 
als das Problem mit der Atomkraft intern 
zu klären. So lenkt man herrlich von eige-
nen Versäumnissen ab. Damit kennen sich 
Politiker bestens aus. War sonst noch was? 

Ach ja: Warren Buffett ist am 
Montag 80 Jahre alt geworden. 
Das haben die Medien beinahe 
vergessen. Dabei zeigt die 
Legende aus Omaha Politikern 
und der Finanzbranche, was 
Fleiß und Bescheidenheit sind. 
Denn Buffett will Berkshire 
Hathaway noch etliche Jahre 

weiterführen. Zudem arbeitet er im Jahr 
für ein mageres Gehalt von 100 000 Dollar 
und bezahlt private Telefonate selbst, die 
er im Büro führt. 
Auf Buffett‘s Spuren wandelt François-
Marie Wojcik. Der Chef von METROPOLE 
Gestion war in Europa einer der ersten 
Investoren, die sich dem Value-Investing 
verschrieben haben. Seit rund 20 Jahren 
sucht er mit Erfolg nach Value-Aktien. 
Lesen Sie dazu mehr auf Seite 2.
Ein sonniges Wochenende wünscht     
Jörn Kränicke, Chefredakteur � «

Gratulation, Warren!
In dieser Ausgabe lesen Sie u.a. was METROPOLE Gestion Anlegern zu bieten hat 

(S. 2) und was den Fidelity Emerging Market Debt auszeichnet (S. 3).

Foto: Julian Mezger

Wenn Sie alle Fonds im Überblick sehen wollen, klicken Sie HIER

Top & Flop: Aktienfonds

C-QUADRAT Abs. Euro CCW T	 -12,0	 -21,4

ETFS E.Stoxx 50 Double Short	 -9,8	 -6,0

GIP Zeit und Wert	 -6,6	 -9,7

ETFS DAX 2x Short (DE)	 -6,3	 -13,4

HWB Dachfonds - VeniVidiVici R	 -5,5	 -11,9

Fonds	 Ergebnis
	 Woche	 lfd. Jahr

dbx FTSE Vietnam Index ETF	 10,1	 -4,9

ETFS EuroStoxx 50 Lev. 2x (DE)	 10,1	 -17,6

ComStage EURO ST 50 Lev. ETF	 9,7	 -15,9

Lyxor ETF Lev Euro Stoxx 50	 9,4	 -15,4

LSF Active Solar EUR	 8,8	 -12,2
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Wenn Sie alle Fonds im Überblick sehen wollen, klicken Sie HIER

Top & Flop: Rentenfonds

ZZ1	 -7,1	 29,1

Quant. Managed Futures	 -3,7	 -2,6

TOMAC-Offensiv	 -3,3	 -11,3

HWB In. - HWB Immob. Plus R	 -3,1	 -2,9

HWB In. - HWB Immob. Plus V	 -3,1	 -3,0

Fonds	 Ergebnis
	 Woche	 lfd. Jahr

HSH Strategy Trendplus D	 14,3	 -0,3

AC Pharos Evolution Fund A	 3,2	 -11,1

AC Pharos Evolution Fund B	 3,2	 -11,7

FISCH CB Hybrid International 	 2,7	 14,1

UBS (L) Bd. Convert Glob. € hdg 	 2,7	 4,1
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Bei Schwellenländerbonds sind aktive 
Fonds erfolgreicher als ETFs. Etwa der 
Fidelity Emerging Market Debt Fund.
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Pictet schnürt aus den Sektoren Wasser, 
saubere Energien, Holz und Landwirt-
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Mit dem Zertifikat auf die FX Wave USD 
Basis Strategie sind zweistellige 
Gewinne möglich.
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Neuer Franzose am Start 
In Frankreich ist die Vielfalt an Fondsboutiquen groß. Viele wagen den Schritt 
nach Deutschland. Nun auch die Value Spezialisten von METROPOLE Gestion.

Französische Fondsgesellschaften  
erobern Deutschland. Nachdem Edou­

ard Carmignac vorgemacht hat, wie man 
in Deutschland Erfolg haben kann, segeln 
immer mehr Gesell ­
schaften in seinem Fahr­
wasser. Jüngster Neu­
zugang in der deutschen 
Fonds landschaf t  i st  
METROPOLE Gestion.  
Das Unternehmen wurde 
2002 in Paris von Fran-
ç o i s - M a r i e  Wo j c i k 
gegründet. Zuvor arbei­
tete er bei der Commerz­
bank Tochter CCR in Paris. 
Zum Start hat Deutschlandchef Markus 
Hampel erst einmal fünf Fonds der 17 Pro­
dukte umfassenden Palette im Gepäck – 
vier Aktienfonds und einen Wandelanlei­
hen-Fonds.  

Metropole-Chef Wojcik gilt als einer der 
Pioniere des Value-Investments in Europa. 
Daher kann man alle Fonds der Franzosen 
als reine Value- und Stock-Picking Pro­
dukte klassifizieren – Benchmarkdenken 
ist bei Metropole tabu. Zudem setzen die 
Franzosen immer auf konzentrierte Port­
folios. In den Fonds befinden sich zwi­
schen 20 und 60 Positionen. 

Flaggschiff der Franzosen ist der 465 
Millionen Euro schwere METROPOLE 
Selection (ISIN: FR 000 707 881 1). Er 
existiert seit 2002 und fokussiert sich mit 
einem sehr konzentrierten Portfolio von 
20 bis 25 Titeln auf die aussichtsreichsten 
Aktien in Europa. „Wir setzen dabei auf 
höchste Qualität, was die Auswahl der 
Unternehmen betrifft“, erklärt Wojcik. Im 
Gegensatz zu manch anderem Valuefonds 
ist der Selection stets weitestgehend voll 

investiert und setzt sowohl auf Large als 
auch auf Small und Mid Caps. Die durch­
schnittliche Marktkapitalisierung der 
Werte im Portfolio liegt derzeit bei über 20 

Milliarden Euro.  
Ein weiteres Schwerge­

wicht der „neuen“ Franzo­
sen ist der METROPOLE 
Frontiere Europe (ISIN: FR 
000 708 580 8). 205 Millio­
nen Euro haben ihm schon 
Europas Anleger anvertraut. 
Er investiert in die neuen 
Mitglieder der Europäischen 
Union. „Diese Länder haben 
ein hohes Wachstumspoten­

zial“, erklärt Hampel. „So ist die Wirt­
schaft in Polen selbst im Krisenjahr 2009 
um 1,7 Prozent gewachsen, Ungarn zeigt 
im ersten Quartal 2010 ein Wachstum von 
0,1 Prozent.“ Zudem setzt das Manage­
ment auch auf Valueaktien des „Alten Eur­
opa“, die dort einen Großteil, der Geschäfte 
machen. Daher finden sich im Fonds auch 
Werte wie Erste Bank, Telenor oder Carls­
berg. Auch dieser Fonds ist mit 36 Werten 
recht konzentriert. 

Daneben haben die Newcomer natür­
lich auch einen Fonds im Programm, der 
sich auf die Grande Nation konzentriert. 
Der METROPOLE France (ISIN: FR 000 
707 883 7) setzt auf die französischen 
Schwergewichte. „Bei uns gibt es sehr 
gute Unternehmen, in die es sich lohnt zu 
investieren“, sagt Wojcik. 

Abgerundet wird das Angebot mit dem 
Wandelanleihefonds METROPOLE Conver­
tibles (ISIN:  FR 000 708 333 2) sowie dem 
in Euroland anlegenden METROPOLE 
Euro (ISIN: FR 000 707 875 3), der 163 
Millionen Euro schwer ist.   	               jk «

Apropos ...
.... Fast-Food-Fans, die sich schon 
immer nicht zwischen der Frage –
Burger oder Pizza – entscheiden 
konnten, hat Burger King nun die 
Lösung präsentiert: den Pizzaburger. 
Er basiert auf einem gut 24 Zentime-
ter großen Sesambrötchen. Der Bur-
ger ist so groß, dass er wie eine Pizza 
in sechs Stücke geschnitten wird. 
Zudem hat er es in sich: 2520 Kalo-
rien, 144 Gramm Fett und mehr als 
die doppelte Tagesration Salz. Fol-
gende Zutaten sind für diesen Cock-
tail verantwortlich. Vier Scheiben 
Fleisch, Pepperonis, Mozzarella 
sowie Pesto und Marinara Soße. Man 
müsste mindestens vier Stunden jog-
gen um den Burger wieder von den 
Hüften zu bekommen. Exklusiv gibt 
es den Pizzaburger im Moment nur 
bei Burger King am Times Square in 
New York. Er kostet 13 Dollar.

Die €uro-FondsNote ist die Fondsbewertung 
des Finanzen Verlags, die in Kooperation mit 
dem Münchner Analysehaus FondsConsult 
jeden Monat neu berechnet wird. Sie berück-
sichtigt das Abschneiden der Fonds in den ver-
gangenen vier Jahren, das Risiko, das der 
Fondsmanager eingegangen ist, sowie  
dessen Aussichten, die Leistungen in der 
Zukunft zu wiederholen. Die Noten reichen  
von 1 (ausgezeichnet) bis 5 (ungenügend).
Mehr Infos: www.fondsnote.de

Vor kurzem musste Degi bei seinen beiden 
Offenen Immobilienfonds weitere Abwer-
tungen vornehmen. Beim Degi Europa wurde 
der NAV gegenüber Anfang Juli um über zwölf 
Prozent nach unten korrigiert. Hohe Leer-
standsquoten machten dies notwendig. Das 
Minus beim Degi International lag bei „nur“ 
knapp sechs Prozent.

Aktuelle Börsenkurse ...
... und der Sicherheitsabschlag zum inneren Wert

Immobilienfonds	 Börsenkurs	 Abschlag

AXA Immoselect	 44,70 €	 -21,2%

CS Euroreal	 56,40 €	 -7,0%

DEGI Europa	 42,30 €	 -20,7%

DEGI International	 30,50 €	 -36,2%

KanAm grundinvest	 47,10 €	 -16,0%

KanAm US-Grundinvest Fonds	 31,00 €	 -17,0%

Morgan St. P2 Value	 21,37 €	 -41,4%

SEB immoInvest	 50,70 €	 -8,5%

TMW Immobilien Weltfonds	 38,00 €	 -25,8%
Stand:03.09.2010; Quelle: Reuters/Fondsbörse Deutschland

Geschlossene Immofonds

Markus Hampel, METROPOLE Ges-
tion: Value ist derzeit gefragter 
denn je

Die Entwicklung des Metropole Selection ist seit Auflegung 2002 Top. Trotz des sehr konzentrierten Portfolios ist die 
Volatilität nicht höher als beim Index. Zudem ist die Outperformance beträchtlich, obwohl der Fonds 2007 und 2008 
schwächelte. Damit war er jedoch nicht alleine. Die meisten Valuefonds hatten in der Zeit Probleme.
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 Mit Risiko, aber kalkuliert
Bei Schwellenländerbonds sind aktive Fonds erfolgreicher als ETFs. Warum dies 

so ist, zeigt John Carlson beim Fidelity Emerging Market Debt Fund.

Elf Prozent Rendite pro Jahr – und das 
von 2000 bis 2010? Erzielen konnten 

Anleger dies mit Schwellenländer-Bonds. 
Denn in der vergangenen 
Dekade sind Länder wie 
Brasilien, Russland, Mexiko 
und Co. immer finanzstär-
ker geworden – und ihre 
Anleihen damit sicherer. 

Deshalb zahlen sie für 
ihre Bonds mittlerweile 
geringere Zinsen. Anleger 
müssen also Abstriche bei 
der Rendite machen. Mit 
Schwellenländeranleihen 
können sie künftig jähr-
liche Erträge von fünf bis 
acht Prozent erwarten, ver-
mutet John Carlson, lang-
jähriger Fondsmanager des Fidelity 
Emerging Market Debt Fund A EUR. Auch 
das wäre passabel. 

Carlson hält mindestens zwei Drittel 
seines Portfolios in Dollar-Staatsanleihen. 
Lokale Währungen – also brasilianische 
Real oder mexikanische Peso – kann er 
auf 20 Prozent aufstocken. Dieser Anteil 
gilt auch für Firmenbonds. Zudem hält er 
Titel aus mindestens 20 Ländern, derzeit 
sind es sogar 50 Länder.

Die Besonderheit des Fonds: Carlson 
investiert zeitweise bis zu 20 Prozent in 
Aktien. Etwa wenn er sicher ist, dass bra-
silianische Aktien sich besser entwickeln 
als die Anleihen des Landes. Dann kauft 

er jedoch keine Einzelwerte, sondern ent-
sprechende ETFs. 

Typisch für Carlson ist sein flexibler 
Anlagestil. „Nehme Risiko, 
wenn keiner es haben will“, 
so sein Motto. Erfolgreich 
war er seit 2009 zum Bei-
spiel mit Anleihen aus 
Venezuela und der Ukra-
ine. Venezuela ist politisch 
zwar vermint, zahlt aber 
regelmäßig seine Schulden. 
Für Carlson stimmte das 
Chance-Risiko-Verhältnis 
bei 15 Prozent Renditeauf-
schlag deshalb. Die Ukra-
ine wiederum erhielt nach 
der Finanzkrise vom Herbst 
2008 IWF-Hilfe, so dass 

sich ihre Bondkurse nach einem Kurs-
sturz wieder massiv erholten.

Die Masse der Schwellenländer steht 
jedoch solide da. „Daher investieren hier 
nicht mehr vorrangig Anleger, die primär 
das schnelle Geld suchen“, sagt Carlson, 
„sondern beispielsweise Pensionsfonds, 
die gute risikoadjustierte Erträge erzielen 
wollen“. Kurzum: Die Anlageklasse 
Emerging-Market-Bonds sei Mainstream 
geworden – eine Anlage für jedermann. 
+ John Carlson ist ein kühl taktierender 
Fondsmanager, der 20 Jahre Erfahrung 
besitzt. Zwar hält er kaum lokale Währungs-
anleihen. Dafür investiert er sehr opportu-
nistisch und klebt nicht am Index.        rf «

+++ News-Ticker +++

+++ Zweifache Verstärkung  
Neuer Mann bei Carmignac Gestion: Carlos 
Galvis (Bild) leitete bei Amundi in London bis-

lang die Absolute-Return-
Produkte. Nun wechselt er 
zum Pariser Vermögens-
verwalter Carmiganc und 
arbeitet dort im Anleihe-
team von Rose Ouahba, 
die unter anderem als Co-
Managerin des Carmignac 
Patrimoine fungiert. Galvis 
wird künftig den Geld-

marktfonds Carmignac-Cash Plus betreuen. 
Ebenfalls neu zu Carmignac stößt Antoine 
Colonna, der vorrangig Konsumgüterwerte  
ausfindig machen soll, die gute Chancen in den 
Schwellenländern bieten. Collonna arbeitete 
zuvor als Head of Research für Luxus- und 
Gebrauchsgüter bei Bank of America Merrill 
Lynch. +++

+++ Neuer Name, alter Stil
Neuer Name für den Schroder ISF Asian Bond 
Fund (ISIN: LU 009 125 345 9): Ab sofort heißt 
der Fonds Schroder ISF Asian Bond Absolute 
Return. Die bisherige Anlagepolitik bleibe aber 
unverändert, hieß es von der britischen Fonds-
gesellschaft.  +++

+++ Sauren Golden Awards
Am 9. September 2010 werden in Frankfurt die 
Sauren Golden Awards 2010 an herausragende 

Fondsmanager aus ver-
schiedenen Kategorien 
verliehen. Dabei wird 
jeweils ein Sauren Golden 
Award in neun verschie-
denen Anlagekategorien 
durch eine unabhängige 
Jury verliehen. Erstmals ist 
es in diesem Jahr möglich, 
die Preisverleihung live auf 

www. sauren.de im Internet mitzuerleben. Um 
21:15 soll es losgehen. +++ 

+++ MAN-Group kauft GLG
Bis Anfang Oktober 2010 wird der britische 
Hedgefondsanbieter Man Group GLG Partners 
übernehmen. Sie managen neben Hedge-
fonds auch herkömmliche Aktien- und Renten-
fonds. Emmanuel Roman wird neuer Chief 
Operating Officer der Man Group. Roman wird 
zudem weiter als Ko-CEO von GLG Partners fun-
gieren und den GLG Global Opportunity Strat-
egy managen. +++

70

80

90

100

110

120

130

140

150

Jan 06 Jul 07 Jan 09 Jul 10

Punkte Fidelity Emerging Market Debt Fund REX

Fondschart: Vom Tief erholt

Das Jahr 2008 überstand der Fidelity Emerging Mar-
ket Debt Fund nicht ohne Blessuren. Die Gesamtbilanz 
seit 2006 stimmt jedoch. Neu: Nun gibt es ihn auch als 
Euro-gehedgte Tranche (ISIN: LU 033 757 271  2).

Tipp der Woche	�  €uro fondsxpress 35/2010    3

Fondsdaten 
Anlagefokus	 Anleihen Schwellenländer  

Fondsmanager 	 John Carlson, Boston

ISIN/WKN	 LU 023 820 382  1/ A0H  0V7

Anteilsklasse	 ausschüttend

Auflegung	 23.01.2006

Fondsvolumen	 450,0 Mio. USD

Ausgabeaufschlag	 3,50 %

Jährliche Verwaltungsgebühr	 1,25 %

Gesamtkostenquote (TER)	 1,75 %

Börsenhandel	 Berlin, Düsseld., Hamburg, München

Internet	 www.fidelity.de

John Carlson sieht sich als aktiven 
Fondsmanager. Er arbeitet seit 1995 
bei Fidelity und managt den Fidelity 
Emerging Market Debt Fund.
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Kategorie 	 � Wasseraktien

Gesellschaft	 � Lyxor

ISIN /WKN	 � FR 001 052 727 5/ LXY 0CA

Auflegung	 � 17. Oktober 2007 

Gesamtkostenquote	 � 0,60 % 

Fondsvolumen� 51,0 Mio Euro

ETF-Konstruktion	 � Swap 

Internet 	 � www.lyxoretf.de

Telefon	 � 069/717 44 44

ETF-CheckD ie Folgen der Hochwasserkatas-
trophe in Pakistan haben der 

Welt wieder einmal ein globales Pro-
blem vor Augen geführt: Droht ein 
Land wie Pakistan in Wasserfluten 
unterzugehen, besteht immer ein aku-
ter Mangel an sauberem Trinkwasser. 
Diese Knappheit betrifft nicht nur Ein-
wohner von Katastrophengebieten, 
sondern bestimmt den Alltag von 
knapp einer Milliarde Menschen, die 
laut Vereinten Nationen weltweit kei-
nen Zugang zu sauberem Trinkwasser 
haben.

Vor allem in den Entwicklungslän-
dern ist das Nass ein kostbares Gut, 
das immer aufwendiger zu fördern ist. 
Einer Studie zufolge haben die Einwoh-
ner der Elfenbeinküste im Jahr 2020 
pro Kopf knapp zwei Drittel weniger 
Wasser zur Verfügung als heute. Der 
weltweite Wasserverbrauch hat sich 
aufgrund der Bevölkerungsentwick-
lung seit 1950 verdoppelt – Tendenz 
weiter steigend. Mit verantwortlich ist 
auch der zunehmende Bedarf der Land-
wirtschaft, die rund 70 Prozent des 
weltweiten Wasserangebots ver-
braucht. „Es wird künftig von großer 
Bedeutung sein, den Wasserverbrauch 
deutlich zu senken aufgrund der gene-
rellen Verknappung und des wahr-
scheinlichen Preisanstiegs“, meint 
Gerhard Wagner, Manager des 
Swisscanto Equity Fund Water Invest. 
Weltweit sollen sich die Ausgaben für 
den Wassermarkt laut Schweizer 
Fondsgesellschaft SAM 2010 auf 480 
Milliarden US-Dollar belaufen, wobei 
die Investitionen bis 2015 jährlich um 
6,2 Prozent wachsen sollen.

So ist es wenig verwunderlich, 
dass die Wasserbranche von Experten 

als Renditechance betrachtet wird. Da-
bei stehen Unternehmen im Fokus, die 
in den Schwellenländern neue Wasser-
quellen erschließen. Aber auch Kon-
zerne, die in den Industriestaaten die 
Sanierung maroder Leitungen voran-
treiben. Und: Weltweit laufen täglich 
zwei Millionen Kubikmeter Abwasser 
ungefiltert in die Wasserreservoirs. In 
Entwicklungsländern werden 90 Pro-
zent der nicht-industriellen und 70 Pro-
zent der Industrieabwässer unbehan-
delt in Gewässer geleitet. Das gefähr-
det die Gesundheit der Menschen und 
auch ganze Ökosysteme.

Eine besonders kostengünstige 
Möglichkeit für ein Wasserinvestment 
bietet der Lyxor ETF World Water. Der 
ETF bildet die Aktienkurse von 20 welt-
weit führenden Unternehmen aus den 
Bereichen Wasserinfrastruktur, -auf-
bereitung und -versorgung ab. Mit Uni-
ted Utilities ist ein britischer Versorger 
und mit Nalco  ein US-Technologieun-
ternehmen enthalten, das unter ande-
rem Wasser für die Papier- oder Che-
mieindustrie aufbereitet. An neuen Un-
ternehmen dürfte in Zukunft kein 
Mangel herrschen. Laut Swisscanto 
gibt es aufgrund der hohen Kosten für 
die öffentliche Hand einen Trend zur 
Privatisierung der Wasserversorger. 
Das bietet Anlegern mittel- und lang-
fristig Investmentchancen. Doch heute 
schon lässt sich mit dem Lyxor Water 
Geld verdienen. In den vergangenen 
zwölf Monaten legte der Wasser-ETF 
auch dank Währungsgewinnen um 
rund 18 Prozent zu.  + Wasser ist von 
elementarer Bedeutung für das Leben.  
Daher ist ein Investment zukunftssicher. 
Der Lyxor ist eine gute Möglichkeit, um 
dabei zu sein .� pg «
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Punkte World Water Index MSCI World

Index-Chart: Gute Rendite

Performance	 � in %

seit 1.1.2010	 � 2,0

1 Jahr� 13,8

3 Jahre� -22,0

6 Jahre� 52,7

Index-Entwicklung

Der Wasserindex hat den MSCI World klar geschlagen. Mit Wasser 
läßt sich also ordentlich Geld verdienen.

USA
32,0%

UK
29,0%

Schweiz
9,0%

Frankreich
8,0%

Japan
7,0%

Brasilien
6,0%

Korea
3,0%

Sonstige
6,0%

Portfolio: Die wichtigsten Länder

�ETFxpress

Sprudelnde Renditen
Jeder Mensch hat das Recht auf sauberes Wasser – die Vereinten Nationen haben dies jetzt im Grundrechtkatalog                   

aufgenommen. Mit dem Lyxor World Water ETF kann man an den Wachstumschancen des Wassermarktes teilhaben. 
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ETFxpress
ETFs sind das Boomsegment im Fondsbereich. Die börsengehandelten Indexfonds – im Fachjargon Exchange Traded Funds 

genannt – bilden einen bestimmten Aktien-, Renten- oder Rohstoffindex 1:1 ab. Ihr Vorteil: Sie verbinden die Sicherheit eines 
Fonds mit einem Höchstmaß an Flexibilität. Die aktuell besten ETFs finden Sie in den Hitlisten unten. 
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Top Ten  
In den Hitlisten finden Sie die in den jeweiligen 

Zeitspannen die bestplatzierten  
ETFs verschiedener Anlageklassen.

ACHTUNG 
Hitlisten zeigen immer nur eine Momentauf-

nahme. Aus ihnen lassen sich keine  
Anlageempfehlungen herleiten.

Aktien-ETFs: Wochensieger

Fonds	 Ergebnis seit
	 Vorwoche	 1 Jahr

dbx FTSE Vietnam Index ETF	 10,1	 -3,1

ETFS EuroStoxx 50 Lev. 2x (DE)	 10,1	 4,7

ComStage EURO ST 50 Lev. ETF	 9,7	 8,6

Lyxor ETF Lev Euro Stoxx 50	 9,4	 7,2

ComStage ETF DJ 600 Basic Res.	 8,2	 28,3

Lyxor ETF DJ St. 600 Basic Res.	 8,1	 28,0

streetTracks MSCI Eur. Materials ETF	 6,5	 23,8

Lyxor ETF LevDAX	 6,3	 26,2

ETFS DAX 2x Long (DE)	 6,2	 22,8

ETFX DAXglobal Steel	 6,1	 10,0

Sonstige ETFs: Wochensieger

Fonds	 Ergebnis seit
	 Vorwoche	 1 Jahr

MarketAccess J.Rogers Int. Metal ETF	 3,3	 28,5

EasyETF Ultra-Light Energy € Hdg	 3,1	 3,2

dbx DBLCI OY Balanced ETF	 3,0	 2,9

EasyETF S&P GSCI EUR hdg	 2,6	 -2,6

EasyETF S&P GSCI USD	 2,4	 6,5

Lyxor ETF CRB Commodities	 2,3	 14,0

EasyETF S&P GSCI Light En. Dyn.	 2,2	 13,2

EasyETF S&P GSNE A €	 2,1	 19,3

Lyxor ETF Commodities (CRB-NE)	 1,7	 23,0

MarketAcc. J. Rogers Int. Com. ETF	 1,7	 12,7

USA-ETFs: Wochensieger

Fonds	 Ergebnis seit
	 Vorwoche	 1 Jahr

PS FTSE RAFI US 1000 Fund ETF	 3,5	 13,7

ETFlab MSCI USA MC	 3,3	 17,3

iShares MSCI North America DE ETF	 3,2	 10,7

PS Dynamic US Market Fund ETF	 3,2	 9,9

dbx MSCI USA TRN ETF 1C	 3,1	 10,7

ETFS Russell 2000 (DE)	 3,1	 13,6

iShares S&P 500 (DE) ETF	 3,1	 10,7

UBS-ETF MSCI USA	 3,1	 10,5

PowerShares EQQQ NASDAQ ETF	 3,0	 11,0

ComSt. MSCI USA Mid Cap TRN ETF	 2,9	 16,1

Aktien-ETFs: Die Besten seit 1.1.2010

Fonds	 Ergebnis seit
	 1.1.2010	 1.1.2009

Lyxor ETF MSCI Malaysia	 35,2	 94,8

iShares FTSE US PropertyYld DE ETF	 33,5	 65,4

MarketAccess DJ Turkey Titan ETF	 33,5	 153,3

ETFS DAXglobal Gold (DE)	 30,0	 74,5

iShares ST America 600 RealEst. ETF	29,8	 72,2

iShares MSCI Turkey (DE) ETF	 29,4	 151,8

Lyxor ETF DJ Turkey Titans 20	 28,6	 155,2

MarketAccess AMEX Gold Bugs  ETF	 25,4	 79,0

iShares FTSE Glob.Property DE ETF	 23,9	 67,8

dbx S&P Select Frontier ETF 1C	 23,8	 49,0

Sonstige ETFs: Die Besten seit 1.1.2010

Fonds	 Ergebnis seit
	 1.1.2010	 1.1.2009

iShares JPM $ EM Bond  ETF	 25,7	 -

iShares $ Corporate Bond DE ETF	 24,8	 35,6

iShares iBoxx USD Corp. Bd ETF	 24,8	 35,6

ETFlab EUROGOV (R) Germany 10+	 21,8	 -

dbx iBoxx £ Gilts ETF	 21,5	 30,3

iShares eb.rexx Gov. Ger. 10.5+ ETF	 21,0	 19,1

iShares $ TIPS DE ETF	 18,5	 28,4

dbx II iBoxx UK Inflat. Link. ETF	 18,2	 40,1

dbx iBoxx EUR Sov. Eurozone 25+ ETF	17,5	 16,1

MarketAcc. J. Rogers Int. Agric. ETF	 15,7	 18,5

USA-ETFs: Top Ten seit 1.1.10

Fonds	 Ergebnis seit
	 1.1.2010	 1.1.2009

ETFlab MSCI USA MC	 17,3	 -

ComSt. MSCI USA Mid Cap TRN ETF	 16,1	 62,9

iShares DJ U.S. Select Divid. ETF	 15,3	 29,7

PS FTSE RAFI US 1000 Fund ETF	 13,7	 54,8

ETFS Russell 2000 (DE)	 13,6	 41,4

Lyxor ETF FTSE RAFI US 1000	 12,8	 58,3

Lyxor ETF DJ Industrial Average	 11,6	 35,1

ComStage DJ Industrial Average ETF	 11,5	 36,5

iShares DJ Industrial Average ETF	 11,2	 36,2

iShares NASDAQ-100Æ (DE) ETF	 11,1	 70,7

Renten ETFs sind 
sehr gefragt

Investoren schätzen sichere Staats- sowie 
Unternehmensanleihen und Rentenpapiere 
aus den Emerging Markets - Wachstum-
strend setzt sich fort: Weltweit verwaltetes 
Vermögen in ETFs auf festverzinsliche Wert-
papiere wird 2011 voraussichtlich 200 Milli-
arden US-Dollar erreichen 

iShares verwaltet in seinen europäischen 
ETFs auf festverzinsliche Wertpapiere mehr 
als 25 Milliarden US-Dollar. Damit vereinen 
die 40 Rentenprodukte von iShares nahezu 
die Hälfte der insgesamt in europäischen 
ETFs in dieser Anlageklasse verwalteten Mit-
tel, was die im Markt führende Position von 
iShares belegt. Das in den Rentenfonds von 
iShares verwaltete Vermögen ist in den bei-
den vergangenen Jahren um 44 Prozent pro 
Jahr gestiegen, da Investoren die Liquidität, 
Diversifikation und Transparenz der Pro-
dukte schätzen. 

Im ersten Halbjahr 2010 vereinnahmten 
ETFs auf festverzinsliche Wertpapiere knapp 
23 Prozent der gesamten Nettomittelzuflüs-
se und waren damit die populärste Anlage-
klasse am europäischen ETF-Markt. 
Zudem sind Unternehmensanleihen 2010 
bislang ähnlich beliebt wie im vergangenen 
Jahr. Der Renten-ETF mit dem größten ver-
walteten Vermögen in Europa ist der iSha-
res Markit iBoxx Euro Corporate Bond, der 
die größten und liquidesten in Euro denomi-
nierten Unternehmensanleihen abbildet 
und mittlerweile 4,5 Milliarden US-Dollar 
verwaltet. Auch Emerging Markets sind ge-
fragt. Allein in den iShares JPMorgan $ 
Emerging Market Bond Fund flossen in die-
sem Jahr bereits 500 Millionen US-Dollar. 

http://www.boerse-frankfurt.de/etf
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Marktstatistik
Anlagemärkte weltweit: Die aktuellen Indexstände
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Aktienmärkte: Aktuelle Indexstände im Überblick
Markt	 Index	 Stand	 Stand	 Veränderung zur Vorwoche	 Veränderung seit 01.01.2010	 Veränderung
		  02.09.10	 Vorwoche 	 lokal 	 auf Euro-Basis	 lokal 	 auf Euro-Basis	 seit 01.01.2009	
									       

Deutschland:	 DAX	 6083,85	 5912,58	 2,9 %	 2,9 %	 2,1 %	 2,1 %	 26,5 %

   •Nebenwerte	 MDAX	 8463,57	 8079,83	 4,7 %	 4,7 %	 12,7 %	 12,7 %	 51,1 %

   •Dt. Wachstumswerte	 Tec All Share	 900,63	 865,47	 4,1 %	 4,1 %	 -3,5 %	 -3,5 %	 49,3 %

   •Nebenwerte	 SDAX	 4170,58	 4053,33	 2,9 %	 2,9 %	 17,5 %	 17,5 %	 48,9 %

Belgien	 BEL 20	 2537,76	 2446,63	 3,7 %	 3,7 %	 1,0 %	 1,0 %	 33,0 %

Bulgarien	 Sofix	 391,52	 387,18	 1,1 %	 1,1 %	 -8,4 %	 -8,4 %	 8,3 %

Dänemark	 Kopenhagen BI	 406,71	 392,66	 3,6 %	 3,6 %	 20,8 %	 20,7 %	 64,2 %

Finnland	 Helsinki General Index	 6730,73	 6485,98	 3,8 %	 3,8 %	 4,3 %	 4,3 %	 24,6 %

Frankreich	 CAC 40	 3631,43	 3475,03	 4,5 %	 4,5 %	 -7,7 %	 -7,7 %	 12,8 %

Griechenland	 Athen General Index	 1613,41	 1541,72	 4,7 %	 4,7 %	 -26,5 %	 -26,5 %	 -9,7 %

Großbritannien	 FTSE 100	 5366,41	 5109,40	 5,0 %	 3,2 %	 -0,6 %	 5,7 %	 40,8 %

Irland	 Irish SE Index	 2744,97	 2661,74	 3,1 %	 3,1 %	 -7,7 %	 -7,7 %	 17,1 %

Italien	 MIBTEL	 20412,28	 19735,47	 3,4 %	 3,4 %	 -12,2 %	 -12,2 %	 4,9 %

Niederlande	 Amsterdamer EOE Index	 326,57	 314,22	 3,9 %	 3,9 %	 -2,6 %	 -2,6 %	 32,8 %

Norwegen	 Oslo Benchmark Index	 363,22	 347,42	 4,5 %	 5,8 %	 -2,2 %	 2,5 %	 98,5 %

Österreich	 ATX	 2465,42	 2399,06	 2,8 %	 2,8 %	 -1,2 %	 -1,2 %	 40,8 %

Polen	 WIG Index	 42704,39	 41717,62	 2,4 %	 4,4 %	 6,8 %	 -1,3 %	 52,3 %

Portugal	 PSI 20 	 7425,49	 7321,09	 1,4 %	 1,4 %	 -12,3 %	 -12,3 %	 17,1 %

Rumänien	 BG 40	 111,59	 110,88	 0,6 %	 -0,2 %	 -4,8 %	 -5,7 %	 -4,4 %

Russland	 Moscow Times Index	 17343,71	 16766,06	 3,4 %	 1,8 %	 1,8 %	 7,0 %	 141,6 %

Schweden	 OMX General Index	 314,89	 304,05	 3,6 %	 4,4 %	 9,0 %	 19,4 %	 85,9 %

Schweiz	 SMI	 6333,65	 6131,76	 3,3 %	 3,1 %	 -3,2 %	 10,2 %	 31,9 %

Serbien	 BELEX 15	 622,13	 623,72	 -0,3 %	 -0,5 %	 -6,3 %	 -14,4 %	 -7,9 %

Skandinavien	 FT - ACT Nordic $	 839,51	 775,33	 8,3 %	 7,3 %	 2,2 %	 14,5 %	 64,1 %

Slowenien	 SBI 20	 3272,00	 3271,40	 0,0 %	 0,0 %	 -19,8 %	 -19,8 %	 -11,1 %

Spanien	 Madrid SE Index	 1087,46	 1034,59	 5,1 %	 5,1 %	 -12,4 %	 -12,4 %	 11,4 %

Tschechische Rep.	 PX 50 Index	 1178,20	 1148,00	 2,6 %	 2,9 %	 5,5 %	 12,5 %	 49,1 %

Türkei	 Istanbul National 100	 60865,73	 59058,09	 3,1 %	 3,4 %	 15,2 %	 27,6 %	 150,2 %

Ungarn	 Budapest SE	 22857,70	 21746,10	 5,1 %	 4,8 %	 7,7 %	 2,5 %	 73,2 %

E.M. Osteuropa	 MSCI Eastern Europe	 200,50	 190,63	 5,2 %	 4,2 %	 -4,0 %	 7,6 %	 85,9 %

Euroland	 Dow Jones Euro Stoxx	 259,59	 249,73	 3,9 %	 3,9 %	 -5,5 %	 -5,5 %	 16,5 %

Euroland-Blue Chips	 Dow Jones Euro Stoxx 50	 2715,19	 2606,89	 4,2 %	 4,2 %	 -8,5 %	 -8,5 %	 10,8 %

Europ. Nebenwerte	 FT - ACT Europe Small Cap £	 348,39	 329,56	 5,7 %	 3,9 %	 -5,5 %	 0,4 %	 27,9 %

Europa	 Dow Jones Stoxx 50	 2510,08	 2433,68	 3,1 %	 3,1 %	 -2,7 %	 -2,7 %	 21,5 %

USA:	 Dow Jones Industrial	 10269,47	 9985,81	 2,8 %	 1,9 %	 -2,6 %	 9,0 %	 26,3 %

   •breiter Markt	 Standard & Poor‘s 500	 1080,29	 1047,22	 3,2 %	 2,2 %	 -4,1 %	 7,4 %	 29,1 %

   •Nebenwerte	 Russell 2000 Index	 624,99	 599,76	 4,2 %	 3,2 %	 -1,3 %	 10,5 %	 35,1 %

   •Techn.-Nebenw. 	 Nasdaq Composite	 2200,01	 2118,69	 3,8 %	 2,9 %	 -3,0 %	 8,6 %	 50,6 %

Welt-Index	 MSCI-World $	 1111,52	 1073,83	 3,5 %	 2,5 %	 -4,9 %	 6,5 %	 30,4 %

Ägypten	 Case 30	 6493,28	 6404,81	 1,4 %	 0,4 %	 3,5 %	 11,3 %	 50,2 %

Argentinien	 Merval Index	 2415,92	 2321,44	 4,1 %	 3,6 %	 4,2 %	 12,5 %	 113,3 %

Asien	 FT - ACT Pacific Basin $	 154,12	 150,89	 2,1 %	 1,2 %	 -2,5 %	 9,2 %	 37,8 %

Thailand	 Thailand SET	 920,54	 886,10	 3,4 %	 49,5 %

Chile	 IPSA Indice	 4597,60	 4455,10	 3,5 %	 46,7 %

Indonesien	 Jakarta SE Index	 3122,15	 3145,14	 -0,6 %	 43,0 %

Malaysia	 KLSE Composite	 1441,07	 1408,00	 2,2 %	 38,0 %

Nigeria	 Nigeria Index	 24203,18	 24175,53	 -0,5 %	 29,3 %

Türkei	 Istanbul National 100	 60865,73	59058,09	 3,4 %	 27,6 %

Goldminenaktien	 FTSE Gold Mines $	 3486,37	 3359,93	 2,8 %	 27,1 %

Japan Nebenwerte	 Tokyo 2nd Section Index	 2055,54	 2059,92	 -0,9 %	 22,5 %

Dänemark	 Kopenhagen BI	 406,71	 392,66	 3,6 %	 20,7 %

Internet-Werte	 Dow Jones Internet Composite	 119,10	 114,44	 3,1 %	 20,3 %

Die besten Aktienmärkte seit 01.01.2010
Markt	 Index	 Stand	 Stand	     Ergebnis in Euro seit
	 02.09.10	 Vorw. 	 Vorw. 	 1.1.2010
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Aktienmärkte: Aktuelle Indexstände im Überblick
Markt	 Index	 Stand	 Stand	 Veränderung zur Vorwoche	 Veränderung seit 01.01.2010	 Veränderung
		  02.09.10	 Vorwoche 	 lokal 	 auf Euro-Basis	 lokal 	 auf Euro-Basis	 seit 01.01.2009		
								        auf Euro-Basis

Asien ohne Japan	 FT - ACT Pacific ex Japan $	 393,95	 380,61	 3,5 %	 2,5 %	 -2,8 %	 8,8 %	 75,4 %

Australien	 All Ordinaries	 4562,97	 4389,38	 4,0 %	 5,5 %	 -6,5 %	 5,2 %	 76,1 %

Brasilien	 Bovespa Index	 66808,08	 63867,48	 4,6 %	 5,8 %	 -2,6 %	 10,2 %	 160,6 %

Chile	 IPSA Indice	 4597,60	 4455,10	 3,2 %	 3,5 %	 28,4 %	 46,7 %	 169,3 %

China	 Shanghai A Index	 2782,58	 2727,53	 2,0 %	 0,9 %	 -19,1 %	 -9,1 %	 56,5 %

China	 Shanghai B Index	 255,17	 254,64	 0,2 %	 -0,7 %	 1,1 %	 13,2 %	 148,2 %

E.M. Asien	 MSCI-Asien $ Free	 399,57	 396,00	 0,9 %	 0,0 %	 -0,5 %	 11,4 %	 82,9 %

E.M. Lateinamerika	 MSCI-Latin America $ Free	 4108,86	 3900,43	 5,3 %	 4,4 %	 -0,2 %	 11,8 %	 113,5 %

Hongkong	 Hang Seng	 20868,92	 20612,06	 1,2 %	 0,3 %	 -4,6 %	 6,6 %	 56,0 %

Indien	 BSE Sensitive	 18238,31	 18226,35	 0,1 %	 -0,3 %	 4,4 %	 16,2 %	 105,8 %

Indonesien	 Jakarta SE Index	 3122,15	 3145,14	 -0,7 %	 -0,6 %	 23,2 %	 43,0 %	 204,3 %

Israel	 Tel Aviv-100 Index	 1157,45	 1139,80	 1,5 %	 2,3 %	 0,0 %	 11,9 %	 89,0 %

Japan:	 Nikkei 225	 9062,84	 8906,48	 1,8 %	 1,1 %	 -14,1 %	 5,8 %	 20,9 %

 •Nebenwerte	 Tokyo 2nd Section Index	 2055,54	 2059,92	 -0,2 %	 -0,9 %	 -0,5 %	 22,5 %	 24,3 %

Kanada	 TSE 300	 12111,09	 11653,18	 3,9 %	 3,5 %	 3,4 %	 14,2 %	 68,6 %

Malaysia	 KLSE Composite	 1441,07	 1408,00	 2,3 %	 2,2 %	 13,2 %	 38,0 %	 97,0 %

Mexiko	 IPC General	 32417,33	 31217,99	 3,8 %	 3,6 %	 0,9 %	 7,9 %	 46,2 %

Nigeria	 Nigeria Index	 24203,18	 24175,53	 0,1 %	 -0,5 %	 16,2 %	 29,3 %	 -23,9 %

Saudi Arabien	 Tadawul	 6106,42	 6018,27	 1,5 %	 0,5 %	 -0,7 %	 11,2 %	 37,7 %

Singapur	 Straits Times Index	 2986,66	 2925,87	 2,1 %	 1,9 %	 3,1 %	 19,9 %	 98,6 %

Südafrika	 Johannesburg Overall Index	 27840,98	 26873,08	 3,6 %	 4,8 %	 0,6 %	 14,6 %	 82,7 %

Südkorea	 KOSPI	 1775,73	 1729,76	 2,7 %	 3,4 %	 5,5 %	 16,0 %	 91,6 %

Taiwan	 Taiwan Weighted	 7720,82	 7689,74	 0,4 %	 -0,3 %	 -5,7 %	 4,9 %	 86,7 %

Thailand	 Thailand SET	 920,54	 886,10	 3,9 %	 3,4 %	 25,3 %	 49,5 %	 148,1 %

Vietnam	 Ho Chi STC	 455,08	 427,07	 6,6 %	 5,5 %	 -8,0 %	 -2,3 %	 39,6 %

Emerging Markets	 MSCI-EM $ Free	 989,76	 962,64	 2,8 %	 1,8 %	 0,0 %	 12,0 %	 88,4 %

Biotech-Werte	 Nasdaq Biotechnology Index	 845,14	 810,79	 4,2 %	 3,3 %	 0,2 %	 12,2 %	 25,1 %

Goldminenaktien	 FTSE Gold Mines $	 3486,37	 3359,93	 3,8 %	 2,8 %	 13,4 %	 27,1 %	 58,8 %

Hedgefonds	 HFRX Hedge Fund Index (Eur)	 1082,30	 1080,69	 0,1 %	 0,1 %	 -0,1 %	 -0,1 %	 10,9 %

Internet-Werte	 Dow Jones Internet Composite	 119,10	 114,44	 4,1 %	 3,1 %	 7,4 %	 20,3 %	 111,2 %

Telekom-Werte	 MSCI World Telekom	 79,41	 76,46	 3,9 %	 2,9 %	 1,9 %	 14,1 %	 26,5 %

Welt Nebenwerte	 MSCI World Small Caps in $	 782,40	 750,70	 4,2 %	 3,2 %	 2,5 %	 14,8 %	 66,1 %
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Silberpreis	 Unze in Europa $	 19,66	 19,00	 2,5 %	 28,2 %

Welt EmergingMarkets	 JPM Emerging Global	 525,06	 525,91	 -1,1 %	 26,1 %

Goldpreis	 Feinunze in Europa $	 1252,88	 1237,91	 0,3 %	 25,9 %

Vieh	 S&P GSCI Cattle	 3943,40	 3955,61	 -1,2 %	 25,6 %

Soft Commodity	 S&P GSCI Agriculture	 381,26	 367,57	 2,7 %	 20,8 %

Schweiz	 FTSE Gov. Schweiz	 152,19	 152,62	 -0,5 %	 17,4 %

USA	 J.P. Morgan US-Bondindex $	 466,21	 470,66	 -1,9 %	 14,4 %

Welt-Renten	 J.P. Morgan Global-Bondindex $	460,01	 462,87	 -1,6 %	 13,2 %

Öl	 Brent	 76,93	 75,02	 1,6 %	 10,6 %

Rohöl-Index	 IPE Crude Oil Index	 7578,00	 7264,00	 3,3 %	 9,0 %

Die besten Renten- & Rohstoffmärkte seit 01.01.2010
Markt	 Index	 Stand	 Stand	  Ergebnis in Euro seit
	 02.09.10	 Vorwoche 	 Vorw. 	 1.1.2010

Renten- & Rohstoffmärkte: Aktuelle Indexstände im Überblick
Markt	 Index	 Stand	 Stand	 Veränderung zur Vorwoche	 Veränderung seit 01.01.2010	 Veränderung
		  02.09.10	 Vorwoche 	 lokal 	 auf Euro-Basis	 lokal 	 auf Euro-Basis	 seit 01.01.2009		
								        auf Euro-Basis

Deutschland	 3-Monatsgeld	 0,25%	 0,23%	 0,02	 -	 -0,25	 –	 -1,50

   • Zinsen	 5jährige Bundesanleihe	 1,30%	 1,24%	 0,06	 -	 -0,47	 –	 -1,01

   • Zinsen	 10jährige Bundesanleihe	 2,30%	 2,13%	 0,17	 -	 -0,32	 –	 -0,68

   • Zinsen	 30jährige Bundesanleihe	 2,90%	 2,60%	 0,30	 -	 -0,30	 –	 -0,62

   • Zinsen	 Umlaufrendite	 1,98%	 1,81%	 0,17	 -	 -0,34	 –	 -0,87

Deutschland	 REX (Performance Index)	 400,04	 399,50	 0,1 %	 -	 6,50%	 –	 11,7 %

USA	 3-Monatsgeld	 0,13%	 0,15%	 -0,02	 -	 1,27	 –	 0,02

   • Zinsen	 5jährige Treasuries	 1,44%	 1,40%	 0,04	 -	 -0,47	 –	 -0,08

   • Zinsen	 10jährige Treasuries	 2,65%	 2,51%	 0,14	 -	 -0,32	 –	 0,44

   • Zinsen	 30jährige Treasuries	 3,73%	 3,53%	 0,20	 -	 -0,20	 –	 1,07



Redaktionsanschrift: €uro fondsxpress  
Bayerstr. 71–73, 80335 München, 
Telefon: 089/272 64-0, Fax: -333

Chefredakteur: Jörn Kränicke  (joern.kraenicke@finan-
zen.net) (verantwortlich, Anschrift siehe Verlag)
Redaktion: Peter Gewalt (peter.gewalt@finanzen.net), 
Silke Kampmann (silke.kampmann@finanzen.net), 
Christoph Platt (christoph.platt@finanzen.net) 
E-Mail: redaktion@fondsxpress.de
Internet: www.fondsxpress.de

Verlag: Finanzen Verlag GmbH , 
Bayerstr. 71–73, 80335 München 
Geschäftsführung: Dr. Frank-B. Werner
Sitz und Registergericht: München, HRB 186096
USt.-Ident.-Nr. DE 29/032/14690
Anzeigenverkaufsleitung: Belinda Lohse 
(Telefon: 089/272 64 124)
Abonnenten-Service: Hauptstr. 42 a, 37412 Herzberg/ 
Harz, Telefon: 05521/855 555, Fax: 05521/855 599,  
E-Mail: fondsxpress@vds-herzberg.de
Erscheinungsweise: wöchentlich, freitags

Erscheinungsort: München
Bankverbindung: Deutsche Bank
Kto.-Nr. 036 46 61
BLZ 100 700 00
IBAN: DE77 1007 0000 0036 4661 00
BIC: DEUTDEBBXXX
 

Hinweis: Trotz sorgfältiger Auswahl der Quellen kann 
für die Richtigkeit des Inhalts nicht gehaftet werden. Die 
Angaben dienen der Unterrichtung, sind aber keine Auf-
forderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren.

IMPRESSUM

Devisenmärkte: Aktuelle Wechselkurse

Land	 Währung	 Stand	 Veränderung	 Veränderung	 Veränderung
			   02.09.2010	     zur Vorwoche	 zum 1.1.10	 zum 1.1.09 

Australien	 1 Austral-Dollar	 0,708	 1,4 %	 12,2 %	 41,2 %

Brasilien	 1 brasilianischer Real	 0,451	 1,1 %	 12,3 %	 46,5 %

Großbritannien	 1 britisches Pfund	 1,199	 -1,7 %	 7,1 %	 15,2 %

Dänemark	 1 dänische Krone	 0,134	 0,0 %	 0,0 %	 0,0 %

1 Euro	 1 Euro/Franken	 1,306	 0,2 %	 -12,1 %	 -12,1 %

1 Euro	 1 Euro/Pfund	 0,834	 1,8 %	 -6,6 %	 -13,2 %

1 Euro	 1 Euro/US-Dollar	 1,285	 1,0 %	 -10,9 %	 -7,3 %

1 Euro	 1 Euro/Yen	 108,513	 0,7 %	 -18,5 %	 -14,3 %

Hongkong	 1 Hongkong-Dollar	 0,100	 -0,9 %	 12,0 %	 7,7 %

Kanada	 1 kanadischer Dollar	 0,738	 -0,5 %	 10,6 %	 25,1 %

Mexiko	 1 mexikanischer Peso	 0,060	 -0,6 %	 11,3 %	 14,4 %

Norwegen	 1 norwegische Krone	 0,127	 1,2 %	 4,3 %	 23,2 %

Schweden	 1 schwedische Krone	 0,108	 0,8 %	 9,1 %	 16,5 %

Schweiz	 1 Schweizer Franken	 0,766	 -0,2 %	 13,8 %	 13,8 %

Singapur	 1 Singapur-Dollar	 0,578	 -0,2 %	 16,5 %	 17,1 %

Südafrika	 1 südafrik. Rand	 0,108	 1,2 %	 13,7 %	 41,0 %

Türkei	 1 türkische Lire	 0,517	 0,2 %	 10,5 %	 10,6 %

USA	 1 US-Dollar	 0,778	 -1,0 %	 12,2 %	 7,9 %

Polen	 1 Zloty	 0,253	 1,0 %	 3,6 %	 5,4 %

Ungarn	 100 Forint	 0,352	 0,3 %	 -5,4 %	 -6,7 %

Russland	 100 russische Rubel	 2,539	 -0,8 %	 11,0 %	 3,6 %

Slowakei	 100 slowak. Kronen	 3,320	 0,0 %	 0,0 %	 0,0 %

Südkorea	 100 südkorean. Won	 0,066	 0,7 %	 10,3 %	 21,4 %

Thailand	 100 thail. Baht	 2,496	 -0,5 %	 19,5 %	 20,3 %

Tschechien	 100 tschech. Kronen	 4,049	 0,3 %	 6,3 %	 8,6 %

Japan	 100 Yen	 0,922	 -0,7 %	 22,7 %	 16,7 %
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Quelle: Bloomberg

Renten- & Rohstoffmärkte: Aktuelle Indexstände im Überblick
Markt	 Index	 Stand	 Stand	 Veränderung zur Vorwoche	 Veränderung seit 01.01.2010	 Veränderung
		  02.09.10	 Vorwoche 	 lokal 	 auf Euro-Basis	 lokal 	 auf Euro-Basis	 seit 01.01.2009		
								        auf Euro-Basis

USA	 J.P. Morgan US-Bondindex $	 466,21	 470,66	 -0,9 %	 -1,9 %	 0,02	 14,4 %	 6,1 %

Schweiz	 FTSE Gov. Schweiz	 152,19	 152,62	 -0,3 %	 -0,5 %	 0,03	 17,4 %	 21,1 %

Europa	 J.P. Morgan Europa-Bondindex $	 499,55	 503,32	 -0,7 %	 -1,7 %	 -0,03	 8,8 %	 13,4 %

Welt-Renten	 J.P. Morgan Global-Bondindex $	 460,01	 462,87	 -0,6 %	 -1,6 %	 0,01	 13,2 %	 11,2 %

Euro Corp.Bond	 IBOXX Euro Corp	 169,16	 169,62	 -0,3 %	 -0,3 %	 0,06	 6,5 %	 23,5 %

Euro Inflation Linked	 Euro MTS Infl. Linked	 187,41	 185,49	 1,0 %	 1,0 %	 0,04	 3,8 %	 13,0 %

Renten Asien	 IBOXX Pan Asia	 135,52	 135,39	 0,1 %	 0,1 %	 0,05	 5,3 %	 4,8 %

Ost Europa-Renten	 FTSE Euro Emerg. Mkt.	 272,20	 271,96	 0,1 %	 0,1 %	 0,05	 4,8 %	 33,9 %

Welt EmergingMarkets	 JPM Emerging Global	 525,06	 525,91	 -0,2 %	 -1,1 %	 0,13	 26,1 %	 55,7 %

Frachtraten	 Baltic Dry Index	 2741,00	 2773,00	 -1,2 %	 -2,1 %	 -0,09	 1,6 %	 282,3 %

Goldpreis	 Feinunze in Europa $	 1252,88	 1237,91	 1,2 %	 0,3 %	 0,12	 25,9 %	 55,6 %

Silberpreis	 Unze in Europa $	 19,66	 19,00	 3,5 %	 2,5 %	 0,14	 28,2 %	 90,9 %

Öl	 Brent	 76,93	 75,02	 2,5 %	 1,6 %	 -0,01	 10,6 %	 137,8 %

Rohöl-Index	 IPE Crude Oil Index	 7578,00	 7264,00	 4,3 %	 3,3 %	 -0,03	 9,0 %	 106,9 %

Rohstoffpreise	 CRB-INDEX	 271,15	 264,04	 2,7 %	 1,7 %	 -0,04	 7,2 %	 27,5 %

Rohstoffpreise	 GSCI-Index	 4137,88	 4043,50	 2,3 %	 1,4 %	 -0,09	 2,2 %	 11,8 %

Soft Commodity	 S&P GSCI Agriculture	 381,26	 367,57	 3,7 %	 2,7 %	 0,08	 20,8 %	 33,6 %

Vieh	 S&P GSCI Cattle	 3943,40	 3955,61	 -0,3 %	 -1,2 %	 0,12	 25,6 %	 10,0 %

Japan	 100 Yen	 0,922	 -0,7 %	 22,7 %	 16,7 %

Thailand	 100 thail. Baht	 2,496	 -0,5 %	 19,5 %	 20,3 %

Singapur	 1 Singapur-Dollar	 0,578	 -0,2 %	 16,5 %	 17,1 %

Schweiz	 1 Schweizer Franken	 0,766	 -0,2 %	 13,8 %	 13,8 %

Südafrika	 1 südafrik. Rand	 0,108	 1,2 %	 13,7 %	 41,0 %

Brasilien	 1 brasilianischer Real	 0,451	 1,1 %	 12,3 %	 46,5 %

USA	 1 US-Dollar	 0,778	 -1,0 %	 12,2 %	 7,9 %

Australien	 1 Austral-Dollar	 0,708	 1,4 %	 12,2 %	 41,2 %

Hongkong	 1 Hongkong-Dollar	 0,100	 -0,9 %	 12,0 %	 7,7 %

Mexiko	 1 mexikanischer Peso	 0,060	 -0,6 %	 11,3 %	 14,4 %

Währungsgewinne seit 01.01.2010
Land	 Währung	 Stand	 Veränd.	 Ergebnis seit
	 02.09.10	 Vorw.	 1.1.10	 1.1.09

Quellennachweis für alle Daten: Reuters
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Wo Geiz Geld kostet
Morningstar-Experte Pat Dorsey wandelt auf den Spuren von Börsenlegende Warren Buffett. Im Interview verrät er seine Favo-

riten und erklärt welche Fehler Privatanleger an der Börse machen..

€uro fondsxpress: Mr. Dorsey, Sie besuchen seit Jahren die Haupt-
versammlungen von Buffetts Firma Berkshire Hathaway. Verfol-
gen Sie die Value-Anlagestrategie im klassischen Sinn?
Pat Dorsey: Wir sind natürlich sensibel bei Bewertungsfragen. Am 
liebsten kaufen wir eine Aktie im Wert von einem Dollar für 70 
Cent, so wie jeder andere Investor auch. Wir sind 
jedoch keine Value-Anhänger im klassischen 
Sinn. Ich glaube, dass die traditionellen Vertre-
ter der Valuestrategie wie Benjamin Graham in 
erster Linie auf den Preis achten. Qualität folgt 
an zweiter Stelle. Es besteht also eine Lücke zwi-
schen beiden Kriterien.
?: Was ist Ihnen wichtiger?
Pat Dorsey: Wir betrachten den Preis und die 
Qualität auf der gleichen Ebene. Für hohe Qua-
lität zahlen wir gern mehr. Wir wissen, dass 
heute gute Unternehmen mehr wert sind, da die 
künftigen Kapitalflüsse entsprechend höher 
ausfallen werden. Sie zahlen ja auch mehr für 
einen Mercedes als für einen Pontiac.
?: Value Investing kann gefährlich sein: Eigent-
lich gibt es doch immer einen Grund, warum 
eine Aktie niedrig bewertet wird. 
Dorsey: Ja, es gibt in der Tat immer einen Grund. 
Und natürlich kann es schwerwiegende Pro-
bleme geben. Aber wenn der Markt sagt, es gibt 
bei einem Unternehmen ein schreckliches Pro-
blem, es sich aber in Wirklichkeit nur um ein 
kleines Problem handelt, können Sie Geld ver-
dienen. Darin besteht die Kunst.
?: Können Sie ein Beispiel dafür nennen?
Dorsey: Nehmen Sie folgenden Fall: Der Markt nimmt einen Wert-
abschlag vor, weil alle Welt glaubt, dass das Geschäft nicht mehr 
wächst. Sie stellen nun fest, dass die Firma zwar nicht mehr um 
15 Prozent, vielleicht nur noch um fünf Prozent wachsen kann. 
Dann können Sie mit dieser Aktie gut abschneiden. Unsere Stra-
tegie geht aber weiter: Wir benutzen abgezinste Cashflow-Modelle 
für die Bewertung. Wir verbinden das Resultat dann mit den be-
kannten Kennziffern wie dem Kurs-Gewinn- oder Kurs-Buchwert-
Verhältnis. Wir finden einige Unternehmen, die werden mit dem 
neunfachen Gewinn gehandelt, was ein fairer Preis ist. Und 
andere, die haben ein KGV von 20 oder 25. Auch diese Firmen sind 
fair taxiert. Das hat Charles Munger an Warren Buffett herange-
tragen hat: Großartige Firmen sind einfach mehr wert.
?: Welche Gefahr besteht, wenn man sehr auf den Preis achtet?
Dorsey: Warren Buffett erzählte einmal, dass er 1992 oder 1993 
eine bestimmte Stückzahl von Aktien des Handelskonzerns Wal-
Mart kaufen wollte. Er stoppte aber dann seine Käufe. Später gab 
er zu, dass ihn diese Entscheidung einige Milliarden Dollar gekos-
tet habe. Die hätte er verdienen können, wenn er weiter Aktien ge-
kauft hätte. Er hatte die hohe Qualität von Wal-Mart nicht reali-
siert. Er ahnte zwar, dass es sich um ein gutes Geschäft handelte, 
in Wirklichkeit handelte es sich aber um ein phänomenales Ge-
schäft. Buffett beharrte auf seinem strikten Preislimit und war 
nicht bereit, ein klein wenig mehr für die Aktie zu bezahlen. Wenn 
man also auf Qualität oder Wettbewerbsvorteile nicht in ausrei-

chendem Maß achtet, kann man Chancen verpassen. Es ist nicht 
immer gut, eine Prämie zu bezahlen. Aber manchmal eben 
doch.
?: Wie wichtig ist die Dividendenrendite?
Dorsey: Wir mögen hohe Dividenden von Firmen, die nicht so große 

Wachstumsmöglichkeiten haben. Für solche Fir-
men ist eine Dividende das Richtige. Ich möchte 
aber nicht, dass die Chicago Merchantile Ex-
change, die eine Rendite von 30 Prozent auf des 
eingesetzte Kapital erwirtschaftet, Dividende 
zahlt.
?: Warum nicht?
Dorsey: Die CME Group, wie sich das Unterneh-
men heute nennt, sollte das Geld besser reinves-
tieren, denn ich kann als Aktionär keine 30 Pro-
zent an den Kapitalmärkten verdienen. Oder 
kennen Sie jemanden mit einer 20-jährigen Er-
folgssträhne in dieser Größenordnung? Ich 
nicht. Für eine solche Firma gibt es nur eine Lö-
sung: das Geld reinvestieren.
?: Was halten Sie von Aktien wie Apple oder 
Google –sind sie Ihrer Einschätzung nach zu 
hoch bewertet?
Dorsey: Apple wird unterschätzt. Wenn Sie sich 
das KGV anschauen, dann schauen Sie an der 
falschen Stelle. Der Grund ist einfach: Für das 
iPhone-Geschäft fließen die Vertragsraten über 
zwei oder drei Jahre. Apple erhält das Bargeld 
vorab, aber sie können nur einen Teil des Um-
satzes sofort verbuchen. Das KGV sieht relativ 
hoch aus, aber der Cashflow ist viel höher als die 

Erträge. Kurzum: Auf Basis des Cashflows ist Apple nicht teuer. 
?: Und wie schätzen Sie Google oder Baidu ein?
Dorsey: Deren Zukunft ist schwer zu prognostizieren, im Gegen-
satz etwa zu Procter & Gamble, Pfizer oder Wells Fargo. Man sollte 
vorsichtig sein, wie viel man bezahlt. Wir sind derzeit nicht be-
geistert von diesen Aktien. Sie sind nicht extrem überteuert, aber 
auch nicht unsere Favoriten.
?: Was machen Privatanleger meistens falsch?
Dorsey: Investments in Aktienfonds erreichten ihren Höhepunkt 
im Februar 2000 fast auf einem Börsenrekordstand. Warum? Weil 
Aktien für eine lange Zeit nach oben liefen. Das Tief der Aktien-
fondsinvestments wurde Ende 2002 erreicht, genau auf dem 
Markttief. Im vergangenen Jahr gingen 14 Milliarden Dollar in Ak
tienfonds, in Anleihefonds flossen 400 Milliarden Dollar. Die Leute 
schauen auf die zurückliegenden zehn Jahre und sehen, dass An-
leihen mit sechs bis sieben Prozent rentierten. Dann entscheiden 
sie sich einfach für Anleihen.
?: Ist der Privatanleger vergangenheitsorientiert?
Dorsey: Ja, private Investoren machen heute genau das, was sie 
vor zehn Jahren hätten tun sollen. Es ist so, also ob Sie in Ihrem 
Auto sitzen und ständig in den Rückspiegel schauen. Die Wahr-
scheinlichkeit, einen Unfall zu bauen, ist groß. Der Privatanleger 
ist typischerweise der Letzte, der auf der Party erscheint. Er 
kommt, wenn schon alle angetrunken sind. Und dann macht er 
als Letzter das Licht aus.	             	                    Tim Schäfer «
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IM PROFIL
Pat Dorsey

ist Leiter Aktienresearch bei Morningstar.
„Die Zauberformel des Vermögensaufbaus 
– die richtigen Investments finden“ heißt 

eines der Bücher von Pat Dorsey. Der Leiter 
der Aktienanalyse beim unabhängigen 

Researchhaus Morningstar in Chicago ist 
zertifizierter Finanzanalyst. Dorsey besitzt 
unter anderem einen Abschluss in Politik-
wissenschaften an der Northwestern Uni-

versity im US-Staat Illinois. 
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Wertentwicklung seit Auflegung am 27.01.2003*

WKN: 164325 | ISIN: LU0159550150 Quelle: Bloomberg 

Das Rezept ist so einfach wie einleuchtend: Gute Substanz + ausgezeichnete Bilanzqualität + 
hohe Dividendenrendite bei möglichst abgesicherter Ertragslage = werthaltige Aktien. 
Mit ihnen kann ein Anleger langfristig Anlageerfolge erzielen. Denn empirische Analysen haben gezeigt, 
dass dividendenstarke Werte insbesondere in schwierigen Marktphasen eine wesentlich sicherere 
Anlageform waren als dividendenschwache Papiere, da eine stabile Dividende als Puffer vorübergehende 
Kursverluste abmildert. Es kommt allerdings darauf an, diese Aktien zielsicher zu identifizieren. Dazu sind 
ein tiefgründiges Research und ein erfahrener Asset Manager erforderlich, der Umsicht und Können 
sowohl in Hausse- als auch Baisse-Phasen schon bewiesen hat. Beides finden Sie beim Fondsmanager 
DJE vor, der mit dem DJE – Dividende & Substanz einen Fonds verwaltet, der langfristig die Chancen 
von werthaltigen Unternehmen nutzt.

Dr. Jens Ehrhardt Gruppe | München | Frankfurt | Köln | Luxemburg | Zürich

*Aktueller Stand der Wertentwicklung per 1.9.10 nach BVI-Methode, ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Individuelle Kosten 
wie Gebühren, Provisionen und andere Entgelte sind in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich negativ auf die Wertentwick-
lung auswirken. Anfallende Ausgabeaufschläge reduzieren das eingesetzte Kapital sowie die dargestellte Wertentwicklung. Angaben zu 
der Entwicklung in der Vergangenheit sind kein zuverlässiger Indikator für künftige Wertentwicklungen. Alle veröffentlichten Angaben 
dienen ausschließlich Ihrer Information und stellen keine Anlageberatung oder sonstige Empfehlungen dar. Aktienkurse können markt- 
und einzelwertbedingt relativ stark schwanken. Auch festverzinsliche Anlagen unterliegen je nach Zinsniveau Schwankungen und bergen 
ein Bonitätsrisiko. Der Verkaufsprospekt und weitere Informationen sind kostenlos bei der DJE Kapital AG erhältlich. Ein Rating von Feri 
oder einem anderen Research-Unternehmen ist keine Empfehlung zum Kauf und Verkauf eines Investments.

Tel.: +4989790453-0
E-Mail: info@dje.de 
www.dje.de 

DJE – Dividende & Substanz
Ein Fonds auf Erfolgskurs dank Ertragskraft und Bilanzstärke.

DJE – hält Kurs auch in 
stürmischen Zeiten

DJE – Dividende & Substanz P
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Pictet setzt auf vier Megatrends 
Pictet ist bekannt für seine Themenfondspalette. Nun schnüren die Schweizer aus den Sektoren Wasser, saubere Energien, Holz 

sowie Landwirtschaft ein neues Gesamtpaket – den Pictet Environmental Megatrend Selection.

Mit dem Begriff Megatrends wird in der Investmentbranche recht 
freigiebig umgegegangen. Viele Themen werden häufig hochsti-

lisiert. Diesen Vorwurf kann man Pictet nicht machen. Die Schweizer 
sind zum einen Trendsetter und zum anderen 
managen sie ihre Sektorfonds mit dem not-
wendigen Ernst. 

Aus vier mach eins heißt es nun bei den 
Schweizern. Sie bündeln im Pictet Environ-
mental Megatrend Selection vier Umweltthe-
men. Der neue Fonds setzt zu je einem Drittel 
auf Wasser und saubere Energien. Holz und 
Landwirtschaft werden mit je einem Sechstel 
des Fondsvermögens gewichtet. Jeden Monat 
werden die Sektorgewichte rebalanciert. 

Fondsmanager Philippe de Weck arbeitet 
dabei erstmals mit Ethos, der schweizerischen Stiftung für nachhal-
tige Entwicklung zusammen. Ethos screent die Unternehmen hinsicht-
lich ökologischen, sozialen und ethischen Kriterien. Zudem will Ethos 
einen Verbesserungsprozess im Dialog zwischen Aktionären und 
Unternehmensführung einleiten. So soll ein ökonomischer als auch 
finanzieller Mehrwert gehoben werden. 

 Das Anlageuniversum von de Weck umfasst rund 1000 vorwiegend 
mittlere und kleinere Firmen. Dies schlägt sich auch in den Marktka-
pitalisierungen der Fondswerte nieder. 23 Prozent der Aktien sind 
kleiner als eine Milliarde, 43 Prozent haben eine Kapitalisierung zwi-
schen einer und fünf Milliarden. Nur 30 Prozent sind Schwergewichte 
mit mehr als fünf Milliarden Dollar. Der Großteil stammt aus den USA 
(46 %) und Europa (28%). Der Rest stammt aus Asien und den Emerging 
Markets. + Pictets Idee, die vier Themen, Wasser, saubere Energien, 
Holz und Landwirtschaft zu mischen, ist vielversprechend. Zum einen 
sind die Schweizer bei den Themenfonds top und zum anderen überzeugt 
die monatliche Rebalancierung.� jk «

Phil ippe de Weck 
managt den neuen 
Pictet Fonds

Deutschlands globaler Fondsmanager.

Emerging Markets geben
den Märkten ein neues Gesicht.
Mehr zum Thema finden Sie unter: www.Megatrend-EM.de

Weitere Informationen erhältlich bei Allianz Global Investors
Kapitalanlagegesellschaft mbH, Mainzer Landstraße 11–13, 60329
Frankfurt amMain.

Fondsdaten: Pictet-Environmental Megatrend Sel.
ISIN / WKN 	 LU 050 363 171 4/ A1C 3LM

Auflagedatum	 05. Mai 2010

Ausgabeaufschlag	 bis zu 5,0 %

Verwaltungsgebühr 	 1,6 % 

Erfolgsgebühr	 nein

Infos	 www.pictetfunds.com
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Neue Fonds am Markt

Fondsneuheit/	 ISIN/	 Preis 02.09.10/	 Gewinn	 Fondsstart/	
Anlageschwerpunkt	 Ausgabeaufschlag	 Jahresgebühr	 (seit Start)	 €uro-Note*

*Die €uro-NewcomerNote bewertet speziell die Aussichten von Neuemissionen, die ansonsten noch keine 
€uro FondsNote erhalten würden. Die Noten reichen von 2n bis 4n.

Allianz RCM Discovery Europe	 LU0384022694	 91,94	 -8,1%	 20.10.09	
Long/Short	 5,00	 1,5 + 20% Hon.	 	 -

Bantleon Corporate	 LU0480602696	 101,82	 1,8%	 09.02.10	
Corporate Bonds	 1,00	 0,5	 	 -

Bantleon Return P	 LU0430091412	 102,58	 3,9%	 01.07.09	
Renten/Euro	 1,00	 0,6	 	 -

Bantleon Yield P	 LU0261193329	 102,24	 2,2%	 28.01.10	
Renten/Euro	 1,00	 0,7	 	 -

DyMACS Fixed Inc. Mkt. Neutral	DE000A0YFRC7	 99,75	 -0,2%	 21.12.09	
Rentenfonds/Absolute Return	 5,00	 0,75	 	 -

Deka DividendenStrategie	 DE000DK2CDS0	 99,91	 -0,1%	 02.08.10	
Aktien Dividenden	 3,75	 1,43	 	 -

Deka Russland CF	 LU0457263126	 123,78	 23,8%	 02.11.09	
Aktien Russland	 3,75	 1,5 + 25% Hon.	 	 -

Deka-EmergingAsia CF	 DE000DK1CJU5	 119,96	 20,0%	 03.08.09	
Aktien Russland	 3,75	 1,5 + 25% Hon.	 	 -

Deka-Staatsanleihen Europa	 DE000DK2CDR2 	 101,39	 0,7%	 02.08.10	
Renten Europa	 3,00	 0,72	 	 -

Deka-Wertkonzept defensiv CF	 DE000DK2CC59	 100,68	 0,7%	 01.06.10	
Abs. Return	 3,00	 0,85+ 10% Hon.	 	 -

Deka-Wertkonzept offensiv CF	 DE000DK2CC34	 102,29	 2,3%	 01.06.10	
Abs. Return	 3,00	 1,15+ 10% Hon.	 	 -

DWS Sachwerte	 DE000DWS0W32	 106,60	 6,6%	 19.10.09	
Mischfonds/flexibel	 5,00	 1,25	 	 -

FT Global Infrastructure Div.	 DE000A0NEBS3	 57,47	 14,9%	 09.11.09	
Infrastrukturaktien	 5,00	 1,5	 	 -

FT MultiAsset Vola Target 5	 DE000A0YCBK1	 50,25	 0,5%	 15.04.10	
Absolute Return	 5,00	 1,5	 	 -

FT MultiAsset Vola Target 9	 DE000A0YCBJ3	 51,75	 3,5%	 15.03.10	
Absolute Return	 5,00	 1,5	 	 -

Glocap Vega R	 DE000A0RLFC4	 83,37	 -16,6%	 29.10.09	
Absolute Return	 5,00	 1,25 + 15% Hon.	 	 -

Die vier Themen auf die Pictet im Environmental Megatrend Selection setzt, sind zukunfts-
trächtig. Man kann davon ausgehen, dass sie in den kommenden Jahren stetig an Bedeu-
tung gewinnen. Daher dürfte der Fonds wie in der Simulation weiter outperformen.                    
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PERFORMANCE BACK TESTING DES PICTET-ENVIRONMENTAL MEGATREND SELECTION 

Performance Backtesting per Ende Juli 2010 

Quelle: Pictet; Backtesting basiert auf den reinsten Titeln eines jeden zugrundeliegenden Investmentuniversums von Water (60 Titel), Clean
Energy (60 Titel), Agriculture (60 Titel) und Timber (20 Titel)

Perf YTD Perf 1Y Perf 3Y Perf 5Y

Backtesting Pictet-EMS 4.1% 13.9% -18.3% 13.8%
MSCI World 11.1% 22.7% -20.9% -7.5%
MSCI World Small Cap 21.6% 38.1% -11.9% 3.5%

Länderallokation: Interessanter MixChart: Interessante Märkte
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http://adsfac.eu/link.asp?cc=AGS004.49057.0&clk=1&creativeID=62696&ord=[timestamp]  
http://www.ipc.lu
http://www.ipc.lu
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Fondsneuheiten im Test
Die wichtigsten Neuemissionen der letzten Zeit im Kurzüberblick

+++ Fondsneuheiten-Check +++

+++ Kohle machen mit Kohle
Kohle-Aktien gehörten 2008 zu den Highflyern. Danach sind sie zwar jäh 
abgestürzt, aber dafür sind inzwischen die Bewertungen wieder auf einem 
normalen Niveau. Kohleliebhaber können seit kurzem ganz einfach dabei 
sein. Mit dem DAXglobal Coal-Index von ETF Securities (DE 000 A0Q 8NB 

0) kann man auf einen Schlag 21 Unternehmen aus 
dem Kohle-Bereich erwerben. 
Wie alle anderen DAXglobal Indizes auch folgt das 
Kohlebarometer einem festen Regelwerk. Sie enthal-
ten zwischen 20 und 35 Unternehmen, die mindes-
tens 50 Prozent ihrer Umsätze im entsprechenden 
Sektor erwirtschaften. Die Marktkapitalisierung der 
Indexmitglieder muss bei mindestens 500 Millionen 
US-Dollar liegen, der durchschnittliche tägliche Bör-
senumsatz der letzten drei Monate bei zwei Millio-
nen US-Dollar. Die Werte sind mit einem maximalen 

Gewicht von jeweils 15 Prozent im Index enthalten. Zudem wird die Index-
zugehörigkeit zweimal jährlich überprüft. Aktuell stammen rund 60 Pro-
zent der Werte aus den USA, gefolgt von Hongkong/China mit 22 Prozent. 
Größte Werte sind Massey (9,6 %), Peabody (9,0 %) und China Shenhua 
mit neun Prozent.Der Spread liegt bei ungefähr 1,2 Prozent, die 
Managementgebühr beträgt 0,65 Prozent pro Jahr. + Mit Kohleaktien 
kann man einiges an Geld verdienen. Im Gegensatz zum Öl sind die 
Vorkommen reichlich und die Förderung nicht so gefährlich. jk « +++ 

+++ Im Rückblick: Abs. Fund – Abs. Future Mobility
Im vergangenen Jahr war die Elektroauto-Euphorie groß. Es wurde in 
Deutschland sogar der „Nationale Entwicklungsplan Elektromobilität“ ver-
abschiedet. Die Markteinführung der ersten 100 000 Elektrofahrzeuge soll 
dabei 2012 über Zuschüsse für Autofahrer unterstützt werden. Passend 
dazu startete Absolut Future Mobility Fund (ISIN: LU 040 206 639 2). 
Grundsätzlich ist die Idee des Fonds gut. Elektroautos werden irgendwann 
kommen, aber nicht so schnell wie erwartet. Der chinesische Hersteller 
BYD hat die Einführung seiner Modelle wieder einmal verschoben – Pro-
bleme mit den Batterien. Da in der Branche erst einmal die Erwartungen 
auf den Boden der Tatsachen zurückgekommen sind, ist der Fonds bislang 
auch keine Kursrakete. Er läuft seit Auflegung seitwärts. Allerdings ist die 
Volatilität bislang recht klein. + Elektromobilität ist sicher ein Zukunfts-
thema. Allerdings brauchen Anleger einen langen Atem. Der Durch-
bruch wird nicht von heute auf morgen kommen. Zu groß sind die Pro-
bleme in der Batterietechnik. jk « +++
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*Die €uro-NewcomerNote bewertet speziell die Aussichten von Neuemissionen, die ansonsten noch keine 
€uro-FondsNote erhalten würden. Die Noten reichen von 2n (gut) bis 4n (ausreichend).

Neue Fonds am Markt

Fondsneuheit/	 ISIN/	 Preis 02.09.10/	 Gewinn	 Fondsstart/ 
Anlageschwerpunkt	 Ausgabeaufschlag	 Jahresgebühr	 (seit Start)	 €uro-Note*

GSC Value One AMI 	 DE000A0YAX64	 103,51	 3,5%	 05.05.10	
Small-Mid Caps Dtl.	 0,00	 1,0 + 10% Hon.		  -

hsFP Aktien Euroland Protect	 DE000A0YCKZ0	 94,92	 -5,1%	 16.11.09	
Wertsicherungsfonds	 5,00	 1,3		  -

HSH Strategy Sentiment LS R 	 DE000A0NGFG4	 97,15	 -2,9%	 18.05.09	
Mischfonds/Behavioral Finance	 5,00	 1,2+ 20% Hon.		  -

IAMF - Multi Invest Dynamic ETF 	LU0491868195	 9,77	 -2,3%	 23.04.10	
ETF-Dachfonds 	 5,26	 2,10 + 20%		  -

IAMF - Smart Momentum 	 LU0491868781	 9,20	 -8,0%	 23.04.10	
Dachfonds flexibel	 5,26	 2,15 + 20%		  -

LAM-EURO-Small Caps	 DE000A1CU8A9	 105,72	 5,7%	 07.06.10	
Euro Small Caps	 5,00	 1,75		  -

Lazard LSDynamic 	 DE000A0RHKX8	 101,66	 1,7%	 10.05.10	
Abs. Return	 3,00	 0,8		  -

LBBW Zyklus Strategie R	 DE000A0RA061	 58,52	 17,0%	 01.09.09	
Mischfonds/flexibel	 5,00	 1,5		  -

Neunorm Investa	 DE000A0YAEA0	 104,94	 4,9%	 02.11.09	
Mischfonds/gemischt	 3,00	 1,3 + 15% Hon.		  -

Premium Currencies UI R	 DE000A0YJF34	 97,26	 -2,7%	 17.02.10	
Währungsfonds	 5,00	 2,4 + 20% Hon.		  -

RIV Aktieninvest Global B	 DE000A0YFQ84	 106,03	 6,0%	 28.12.09	
Aktien Welt/Nebenwerte	 4,50	 2,15		  -

Sauren Absolute Return	 LU0454070557	 10,00	 0,0%	 04.01.10	
Dachfonds/Absolute Return	 3,00	 0,95 + 10% Hon.		  -

TAC Fund - The Asian Century	 LU0438547985	 110,20	 10,2%	 06.10.09	
Aktien/Asien	 5,00	 1,5 + 25% Hon.		  -

TIME ALPHA UI	 DE000A0RN5X0	 101,48	 1,5%	 28.07.09	
Absolute Return	 5,00	 1,9		  -

York Lion Merger Arb. Liq. 	 DE000A1CSUN5	 99,98	 0,0%	 28.04.10	
Merger Arbitrage	 5,00	 2,5 + 20%		  -

Zantke Euro Corp. Bond	 DE000A0Q8HP2	 107,03	 7,0%	 19.10.09	
Corp. Bd. Fonds	 2,00	 0,95		  -

90

100

110

Sep 09 Nov 09 Jan 10 Mär 10 Mai 10 Jul 10 Sep 10

Punkte Absolut Fund – Future Mobility

Fondschart: Absolut Fund – Absolut Future Mobility

Der bisherige Verlauf ist ok. Anleger sollten jedoch einen Anlagehorizont von eher zehn 
Jahren mitbringen. Viel eher wird wohl der Durchbruch der Elektroautos kaum kommen. 
Ob es den Fonds dann noch gibt? Er hat erst ein Volumen von knapp zwei Millionen Euro.
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Mark Weeks verant-
wortlich für ETFX 

http://www.kursplus.de/seminar.php?seminar=80
http://www.ipc.lu
http://www.ipc.lu


Wenig Freude hat derzeit Teamchef Hubert Thaler am DB 
Platinum Liquid Commodities. Der Rohstofffonds weist 

im laufenden Jahr einen Wertverlust von über 13 Prozent auf 
und ist gleichzeitig das Schlusslicht im Team der Starnberger 
Top Vermögen. Andererseits hat Thaler aber auch echte Rendi-

tebringer in seiner Elf. Etwa den 
DWS Russia, der 2010 schon mehr 
als 16 Prozent zugelegt hat. Eben-
falls überzeugen konnten der Alli-
anz Emerging Markets Bond Fund 
mit über 14 Prozent Gewinn sowie 
der Magellan von Comgest. Der 
Dauerbrenner unter den Schwel-
lenländerfonds schaffte im lau-
fenden Jahr schon einen Zugewinn 
von ebenfalls über 14 Prozent. 
Trotz Licht und Schatten in seiner 
Mannschaft ist Thaler nicht unzu-
frieden mit seiner Aufstellung.  

   Von den Börsen erwartet er in 
nächster Zeit, dass sie in den kom-
menden Wochen seitwärts bezie-
hungsweise sich leicht abwärts 
laufen. Allerdings hält Thaler stär-
kere Korrekturphasen an den 
Aktienmärkten durchaus für gute 

Einstiegszeitpunkte.  Dennoch: „Aus taktischen Gründen kann 
es möglich sein, dass wir vorübergehend einen Short ETF auf 
den EuroStoxx 50 einwechseln“, sagt Thaler. Seine Schwer-
punkte in Schwellenländerfonds und Rohstofffonds will er aber 
auf jeden Fall erhalten oder sogar noch ausbauen. „Wir beobach-
ten Goldfonds und können uns vorstellen im vierten Quartal 
zuzuschlagen. Sehr gut gefällt uns auch die Wertentwicklung 
des Squad Value und des Pictet Water. Auch hier könnten wir 
uns einen Kauf vorstellen“, sagt Thaler.		  jk «

1

Ein gutes Gefühl bei der Geldanlage? 
mit euro AdvisorsWorld

Transparenter beraten. Besser beraten. 

Ein gutes Gefühl bei der Geldanlage 
mit €uro AdvisorsWorld
Ein gutes Gefühl bei der Geldanlage 
mit €uro AdvisorsWorld

Ihr Anlageberater mit dem Qualitätssiegel 
„Transparente Beratung“ hat beste Gründe 
für seine Anlageempfehlung: aktuelle Daten 
zu mehr als 12.500 Investmentfonds sowie 
Datenbanken und Tools zur Analyse und 
 Optimierung Ihrer Anlageportfolios.

Jetzt mehr erfahren:

www.advisorsworld.de

Die Software €uro AdvisorsWorld ist ein Serviceangebot der €uro Advisor Servi-
ces GmbH, München. Sie unterstützt Beratungsexperten mit unabhängigen Da-
ten und transparenten, MiFID-konformen Beratungsmodulen – von der Finanz-
analyse und –planung über die Portfolio-Optimierung bis zur Auswahl geeigneter 
Investmentfonds.

Transparenter beraten. Besser beraten.
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1. Fonds-Liga: aktueller Spielstand

	 Rang	 Vermögensverwalter	 Wert-
akt.	 Vorw.	 (01.01. – 02.09.2010)	 zuwachs

1		  1	 Nordproject	 10,4

2		  3	 GALIPLAN	 9,8

3		  2	 Fonds Select Worpswede	 9,2

4		  5	 Acatis	 8,6

5		  4	 Sigavest	 8,5

6		  7	 Laransa AG	 7,3

7		  8	 Dr. Jens Ehrhardt	 7,3

8		  6	 Avesco	 7,0

9		  11	 SJB Fondsskyline	 6,7

10	 9	 Neue Vermögen	 6,6

11		 10	 FIVV AG	 6,2

	 Rang	 Vermögensverwalter	 Wert-
akt.	 Vorw.	 (01.01. – 02.09.2010)	 zuwachs

12		 17	 Performance AG	 6,0

13		 13	 BCA Bank AG	 6,0

14		 18	 Top Vermögen	 5,8

15		 14	 Bankhaus Bauer	 5,7

16	 15	 IPG Investment	 5,2

17		 12	 Casius Finanz Management	 5,2

18	 19	 Greiff Capital	 4,9

19	 16	 ICM Schäfer AG	 4,7

20	 20	 ERGIN Finanzberatung AG	 2,9

21		 21	 Dr. Lux und Präuner	 2,2

22	 22	 Portfolio Concept	 0,8

Die Fonds-Meisterschaft läuft jeweils über ein Kalenderjahr. 22 Fonds-Vermögensverwalter kämpfen um den Titel. 
Den aktuellen Spielstand sowie die Platzierung in der Vorwoche sehen Sie oben. Tagesaktuelle Ergebnisse sowie 
Infos zu den Teams und zu den eingesetzten Fonds finden Sie unter www.aalto.de
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Die Aufstellung verdeutlicht die Ausrichtung des Fonds-Depots hinsichtlich Offensive 
und Defensive. Jedes Team besteht aus 11 Fonds, wovon mindestens drei Fonds eine 
verminderte Risikostruktur aufweisen müssen, als sie bei Aktienfonds im Allgemei-
nen üblich ist. Drei Fonds können während der Spielzeit gewechselt werden, am 
Jahresende besteht zusätzlich die Möglichkeit, das Team neu zu ordnen. Rückennum-
mer und Pfeil geben an, wie sich der Fonds seit Jahresbeginn bzw. seit Einwechslung 
ins Team entwickelt hat.

Mannschaftsaufstellung: Top Vermögen AG

DWS Global 
Agribusiness  

Aktien Landwirtschaft

Parvest European 
Convertible Bond  

Europ. Wandelanleihen

DWS Zukunftsressourcen 
Aktien Ökologie

Comgest Magellan 
Aktien Emerging Mkts.

DB Platinum Liquid 
Commodity R1C
Rohstoffwerte

Fidelity European 
Larger Companies  

Aktien Europa

AXA Immoselect  
Immobilien

DWS Russia 
Aktien Russland

Teamchef:
Hubert Thaler
Team:
Top Vermögen AG
Strategie:
Die Portfoliostrategie der Top 
Vermögen AG ist dynamisch 
und auf einen mittleren  
Anlagehorizont ausgerichtet.
Kontakt: 
www.topvermoegen.de

+0,6

+14,7

Fonds-Meisterschaft
Die besten Teams kämpfen im €uro-fondsxpress-Wettbewerb um den Jahressieg. Diese Woche: Top Vermögen AG  

+0,1

-0,6

+4,0

+18,2

M&G Global Basics 
Aktien weltweit

Allianz Emerging 
Markets Bond 

Hochzinsanleihen

+10,1

-2,0

+14,3

M&G Global Leaders 
Aktien weltweit

+7,1

-13,4

http://www.advisorsworld.de
http://www.advisorsworld.de
http://www.aalto.de
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Die Musterdepots von €uro fondsxpress
Die Musterdepots – offensiv, ausgewogen, defensiv – werden seit 01.03.2004 geführt – bislang mit großem Erfolg.

Noch immer toben in 
Russland viele Wald-

brände. Über die Auswir-
kungen auf die Wirtschaft 
im ehemaligen Zarenreich 
hat sich Oleg Biryulyov, 
Manager des JPM Russia, 
bereits Gedanken gemacht. 
Er hat das Feuer in Moskau am eige-
nen Leib miterlebt und rät, die sen-
sationsheischenden Berichten der 
Presse nicht zu beachten. Er bestä-
tigt, dass sich die Lage inzwischen 
normalisiert hat. Biryulyov gewinnt 

ihnen sogar etwas Gutes 
ab. „Die Brände haben 
gezeigt, dass die von Putin 
eingeführte zentralisierte 
Verwaltung versagt hat 
und nun endlich dass Sys-
tem reformiert wird – was 
wir schon lange fordern.“ 

Zudem geht er davon aus, dass die 
Brände kaum Einfluss auf das Wirt-
schaftswachstum haben werden 
und Russland in diesem Jahr trotz-
dem zwischen vier und fünf Prozent 
wächst. 	   		     jk «

Das offensive Depot
Das offensive Depot ist für risikofreudige Anleger konzipiert, die Renditechancen an den 

weltweiten Aktienmärkten nutzen möchten, ohne allzu sehr auf das Anlagerisiko zu achten. Fonds	 ISIN	 Wert	 Wertzuwachs seit	 Kauf-
	 	 02.09.10	 Vorw.	 1.1.10	 datum

Baring Korea	 GB0000840719	 8203,88	 4,0%	 19,1%	 01.03.04

Carlson Eq. Asian SmallCap	 LU0067059799	 7864,98	 0,0%	 8,8%	 01.03.04

JPM Gl. Natural Resources	 LU0208853274	 7811,44	 3,5%	 15,4%	 01.01.06

Amundi Latin America	 LU0201575346	 8107,08	 3,5%	 13,5%	 25.10.06

Callander Japan New Grw.	 LU0097747421	 7233,58	 0,1%	 3,3%	 02.11.06

Long Term Investment Classic	 LU0244071956	 6828,25	 2,9%	 -4,0%	 01.01.08

AXA Framl. Glob. Real Estate	 LU0266012235	 8319,91	 2,0%	 18,1%	 01.12.08

ESPA Stock Biotec	 AT0000746755	 7023,59	 -0,2%	 5,6%	 01.12.08

JPM Russia	 LU0225506756	 7556,77	 2,5%	 18,8%	 01.12.08

Salus Alpha DMX	 AT0000A0BK00	 8021,76	 2,1%	 3,8%	 01.12.08

Henderson Pan Europ. Al. Fd.	 LU0264597617	 7399,24	 2,5%	 -0,3%	 03.09.09

Silk - African Lions Fund R 	 LU0389403337	 7908,15	 -0,6%	 1,8%	 06.04.10

Summe (Start: 50 000 € / 1.3.2004)	 92278,62	 1,9%	 9,5%	

Benchmark: MSCI Welt	 	 872,49	 3,0%	 7,5%	

Das offensive Depot: Für Renditejäger
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Licht und Schatten gibt 
es bei der Perfor-

mance der Fonds im 
defensiven Musterdepot. 
Während traditionelle 
Produkte wie der Global 
Advantage Emerging 
Markets von Michael 
Keppler (Bild) oder der M&G Glo-
bal Convertibles wie gewohnt 
solide Ergebnisse abliefern, läuft 
es bei den alternativen Invest-
ments nicht rund. Das gilt etwa für 
den Athena UI. Seitdem der Fonds 

im Juni 2008 auf den 
Markt kam, schwächelt 
er. Seine Vorgängerpro-
dukte schafften im Schnitt 
etwa zehn Prozent Ren-
dite pro Jahr. Der Athena 
liegt seit Auflage dagegen 
bei null Prozent. Damit ist 

er zwar besser als der S&P 500 und 
der marktneutrale HFRX Index.
Aber die avisierten zehn Prozent 
sind in weiter Ferne. Sollte der 
Fonds nicht bald anspringen, wer-
den wir ihn austauschen.         jk «

Das defensive Depot
Das defensive Depot ist auf vorsichtige Anleger ausgelegt, die wenig Risiko eingehen wollen, 

gleichwohl aber eine Rendite wünschen, die spürbar über risikofreien Anlagen liegt. Fonds	 ISIN	 Wert	 Wertzuwachs seit	 Kauf-
	 	 02.09.10	 Vorw.	 1.1.10	 datum

Global Adv. Emerging Mkt.	 LU0047906267	 5244,96	 3,2%	 15,3%	 19.05.05

Carmignac Investissement	 FR0010148981	 5145,43	 1,4%	 5,3%	 01.01.08

M&G Glb. Convertibles 	 GB00B1Z68502	 5186,60	 1,0%	 10,8%	 01.01.08

Athena UI	 DE000A0Q2SF3	 5136,75	 0,2%	 -1,3%	 01.12.08

HI Varengold CTA Hedge	 DE0005321384	 5030,41	 0,0%	 -1,4%	 01.12.08

iShares € Inflation Linked	 DE000A0HG2S8	 5314,83	 0,6%	 4,9%	 01.12.08

Threadneedle Target Return	 GB00B104JL25	 5118,17	 -0,3%	 -0,2%	 01.12.08

HSBC Halbis Global Macro	 LU0298502328	 5105,64	 0,3%	 0,9%	 06.05.09

ETF-Dachfonds	 DE0005561674	 5079,48	 0,6%	 5,8%	 16.09.09

AC - Stat. Val. Mkt Neu. 12 V.	 LU0430218775	 5440,66	 1,9%	 5,9%	 06.04.10

PF - Emerg. Local Curr. Debt	 LU0255798109	 5523,48	 -0,2%	 7,5%	 06.04.10

Templeton Global Bond Fund	 LU0294219869	 5178,11	 0,7%	 0,8%	 06.04.10

Summe (Start: 50 000 € / 1.3.2004)	 62504,52	 0,8%	 5,4%	

BM: MSCI Welt (30%) / JPM Glob. Govt. (70%)	 505,68	 1,1%	 8,8%	

Das defensive Depot: Für Risikoscheue
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Obwohl Biotech heute 
bei der Entwicklung 

neuer Medikamente nicht 
mehr wegzudenken ist, 
laufen die meisten Bio-
tech-Aktien einfach nicht. 
Insbesondere die größe-
ren Werte, auf die Michael 
Sjöström (Bild) beim Pictet Biotech 
setzt. 2009 und im ersten Halbjahr 
2010 war die Performance von Sjös-
tröm einfach enttäuschend. Fonds 
wie der Dexia Biotechnology, die auf 
junge, kleine Werte setzen, liefen 

deutlich besser. Zudem 
hatte der Pictet-Manager 
Werte wie Human Genome 
Sciences oder Dendreon 
nicht im Fonds. Sie waren 
2009 die Highflyer. Aber 
nun erwartet Sjöström, 
dass sich das Blatt zu sei-

nem Gunsten wendet. „Die Small 
Cap Rally ist vorbei und das Umfeld 
ist für unsere Strategie förderlich.“ 
Zudem sei der Sektor günstig. „Die 
Bewertungen befinden sogar auf 
Mehrjahrestiefs“, sagt er.	   jk «

Das ausgewogene Depot
Das ausgewogene Depot ist für chancensuchende Anleger gemacht, die eine hohe Rendite 

wünschen, dabei aber das Anlagerisiko überschaubar halten wollen. Fonds	 ISIN	 Wert	 Wertzuwachs seit	 Kauf-
	 	 02.09.10	 Vorw.	 1.1.10	 datum

Threadneedle Europ. HY	 GB0002363447	 5722,59	 0,7%	 9,3%	 01.03.04

M&G Global Basics	 GB0030932676	 5542,08	 2,1%	 11,4%	 31.01.05

Henderson Asia Pacific Prop.	 LU0229494975	 5960,03	 1,0%	 17,9%	 01.01.06

Metzler Japanese Eq.	 IE0003722711	 5320,70	 -0,3%	 6,2%	 27.10.06

Alger American Asset Growth	 LU0070176184	 5202,54	 1,3%	 3,3%	 01.01.08

Ethna-Aktiv E	 LU0136412771	 5765,12	 0,3%	 7,9%	 01.01.08

J. Bär Loc Emg. Bond Eur	 LU0256064774	 5705,18	 0,6%	 7,9%	 01.01.08

Lux Topic Aktien Europa	 LU0165251116	 5559,41	 3,6%	 -2,3%	 01.12.08

Pictet Biotech	 LU0090689299	 4955,78	 1,6%	 -5,1%	 01.12.08

SEB Asset Selection	 LU0256624742	 5612,33	 -0,1%	 -0,2%	 01.12.08

BlueTrend UCITS Fund EUR C 	 LU0394916216	 5294,18	 0,6%	 -5,8%	 06.04.10

Comgest Magellan 	 FR0000292278	 6013,27	 1,0%	 7,0%	 06.04.10

Summe (Start: 50 000 € / 1.3.2004)	 66653,22	 1,0%	 6,4%	

BM: MSCI Welt (70%) / JPM Glob. Govt. (30%)	 715,29	 2,4%	 7,9%	

Das ausgewogene Depot: Für Chancensucher
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Währungen als Anlegeinstrument werden immer beliebter. 
Bei fast jeder Direktbank kann man inzwischen auf das 

Auf und Ab der Devisenmärkte spekulieren. Doch ohne das 
richtige Konzept sind Enttäuschungen vorprogrammiert. Wie 
schwierig die Materie ist, zeigen auch die Ergebnisse der meis-
ten Währungsprodukte: Nur wenige konnten überzeugen. 

Eine Währungsstrategie der anderen Art hat die Bad Hom-
burger Fonds Direkt im Angebot. Die FX Wave USD Basis Stra-
tegie setzt nur auf Bewegungen des Euro/Dollar-Währungspaar. 
Das Konzept wurde bereits Ende 2003 von CCPM entwickelt. 
Die Optionsspezialisten managen unter anderem auch den 
Athena UI und den Time Alpha UI Fonds. 

Seit 2005 wird sie von Fonds Direkt ihren Kunden als Devi-
senvermögensverwaltung angeboten. Seither hat die Wäh-
rungsstrategie erstaunliche Renditen erzielt. Über 600 Prozent 
sollen es seit 2005 sein. Auf 12-Monatssicht sieht es hingegen 
mau aus. Das Papier bewegt sich in etwa auf Höhe der Null
linie. Wie funktioniert das FX Wave System? Es versucht einen 
EUR/USD-Trendwechsel im frühen Londoner Handel zu erken-
nen und sich für den neuen Tagestrend richtig zu positionieren. 
Ziel ist es, mindestens die Hälfte der täglichen Handelsspanne als 
Gewinn zu realisieren. Vor zu hohen Tagesverlusten schützt eine 
volatilitätsadjustierte Stop-Loss-Marke. Sie begrenzt die täglichen 
Verluste auf etwa zwei Prozent. Zudem schließt das System alle 
Positionen spätestens zum Ende des New Yorker Handels und 
vermeidet so Übernachtrisiken. + Das System scheint zu funk-
tionieren. Jedoch ist die Volatilität hoch. Der größte Verlust lag bei 
knapp 30 Prozent. Daher nur als Beimischung geeignet 	   jk «

Gewinne mit Dollar-Daytrading
Devisenmärkte gelten als gute Möglichkeit abseits der Aktien- und Rentenmärkte Gewinne einzufahren.  

Mit dem Zertifikat auf die FX Wave USD Basis Strategie sollen hohe Gewinne möglich sein

Daten: FX Wave USD Basis Strategie
ISIN/WKN 	 FR 001 083 242 8/ A1B FLT

Auflagedatum	 Dezember 2009 

Spread	 bis xx %

Laufzeitende	 endlos

Jahresgebühr	 1,5 %

Infos	 www.fonds-direkt.de	
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Punkte FX Wave USD Basis Strategie

FX Wave USD Basis Strategie: Volatil

Neben dem im Dezember 2009 bei Exane aufgelegten Zertifikat gibt es die Strategie auch als 
Fonds (siehe Chart). Dieser ist im Rahmen einer Privatplatzierung bei Fonds Direkt, Moven-
tum, DAB oder die Baader Bank zu erwerben. Die Mindestanlage beträgt 50 000 Euro, Folge-
zeichnungen sind ab 10 000 Euro möglich. Der Fonds ist wöchentlich handelbar.

Hedgefonds-Zertifikate: Aktuelle Kurse

Hedgefonds-Zertifikat	 ISIN	 Kurs	 Wertzuwachs seit	 Laufzeit
	 	 02.09.2010	 1.1.2010	 	 1.1.2009

Alceda Star Pharos	 XS0356743061	 62,55	 -17,4	 -35,0	 06.08.22

Alpha Long/Short	 DE000BVT35N8	 96,45	 8,9	 0,3	 endlos

Belmont Global CTA	 DE000BVT4532	 91,18	 -5,0	 -5,3	 endlos

Belmont Natural Resources	 DE000BVT4540	 87,18	 -12,6	 -12,2	 endlos

Branca Low Vola	 DE000BC0BPD4 	 1043,55	 -1,0	 1,6	 04.09.26

China H/A Shares Spread	 DE000AA10CC6	 98,67	 3,1	 -1,3	 endlos

Cosmos Multi Strategy	 DE000DB1CE81	 50,35	 -15,1	 -22,9	 endlos

CYD LongShort Commodity	 NL0000713501	 91,97	 9,6	 -13,8	 endlos

CYD LongShort Commodity Quanto 	 NL0000726362	 89,57	 -3,7	 -23,4	 endlos

CYD Market Neutral Commodity	 NL0000713493	 109,32	 12,2	 5,9	 endlos

CYD Market Neutral Commodity Q. 	 NL0000726354	 107,47	 0,0	 -3,2	 endlos

dbX-THF Equity Market Neutral	 DE000DB0PUJ0	 877,69	 -4,1	 -5,1	 endlos

dbX-THF Event Driven	 DE000DB11KG0	 1018,80	 -1,2	 9,8	 endlos

dbX-THF Systematic Macro 	 DE000DB0PUL6	 1096,84	 3,8	 -3,3	 01.01.35

DWS GO Währungszertifikat 	 DE000A0KRSQ9	 99,59	 -2,4	 2,7	 endlos

Dynamic Index	 DE000BVT35P3	 64,83	 2,2	 35,4	 endlos

er Global XL Zertifikat II	 DE000BC0BQB6	 114,43	 -9,1	 -0,9	 endlos

Europa Sector Rotation L/S	 DE000DB0JVK0	 74,19	 0,7	 21,8	 endlos

Ferro Total Return Hedge	 DE000A0HZAU8	 966,28	 -0,9	 0,3	 15.08.16

FX Wave USD 2 %	 FR0010532747	 1016,22	 1,6	 -	 endlos

GAM Multi Commodities Index 	 CH0024324268 	 1096,42	 -7,5	 2,3	 28.03.11

M-RIX	 DE000A0HYQ90	 84,85	 -3,8	 2,3	 20.05.11

MW TOPS Hedgefonds 	 DE000DB0JXB4	 9,50	 3,8	 11,4	 endlos

Notz Stucki Alternative Diversified	 DE0009542324	 5126,50	 -1,1	 5,2	 31.03.14

Optima Emerging Markets	 DE000DB1BMU2	 1087,44	 -0,7	 21,5	 04.07.12

Permal Natural Resources 	 DE000DB0PUM4	 845,43	 -1,9	 15,8	 endlos

RMF Absolute Plus Zertifikate	 DE000DB0UVB5	 998,86	 0,7	 3,2	 31.05.12

Sauren Alpha Zertifikat	 DE000SG2M723	 1113,59	 -1,8	 10,2	 endlos

Superfund A (Börsenhandel)*	 FR0010532747	 88,57	 -10,7	 -35,2	 endlos

Superfund A Zertifikat	 FR0010261743	 88,84	 -7,5	 -36,3	 endlos

Superfund B Zertifikat	 FR0010261792	 83,76	 -11,8	 -48,6	 endlos

Superfund C Zertifikat	 FR0010261834	 69,76	 -17,0	 -59,3	 endlos

Superfund Gold A Zertifikat	 FR0010587915	 101,69	 4,6	 -10,1	 endlos

UBS Global Equity Alpha Index	 CH0028858907 	 79,68	 0,2	 25,0	 31.01.12

UBS Portable Alpha Certificate	 CH0027170056 	 112,19	 -6,3	 -12,9	 endlos

UBS STAR GAM Diversity Index	 CH0027407565	 873,89	 -6,8	 -9,1	 31.10.11

Volatility Arbitrage Index	 CH0022148487	 888,88	 -10,1	 0,4	 endlos
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http://www.finanzen.net/eurams/eurams_uebersicht.asp


Die €uro-FondsNote ist das Fonds-Rating 
vom Finanzen Verlag und dem Münch-

ner Analysehaus FondsConsult. Sie gibt Auf-
schluss über den dauerhaften Erfolg eines 
Fonds und lässt auf dessen Zukunftsaus-
sichten schließen. Hierzu wird in 36 Zwölf-
Monatsintervallen das Abschneiden der 
Fonds gegenüber einem repräsentativen 
Index sowie innerhalb der Gruppe, zu der 
der Fonds gehört, gemessen. 

Berücksichtigt wird auch das Risiko, das 
der Fondsmanager eingegangen ist. Hinzu 
kommt eine qualitative Beurteilung durch 
FondsConsult hinsichtlich der Fähigkeit von 
Fondsmanager und Fondsgesellschaft, die 
Leistungen der Vergangenheit in der 
Zukunft zu wiederholen. 

Schulnoten gleich steht die €uro-Fonds-
Note 1 für einen ausgezeichneten Fonds, 
eine 2 für einen guten Fonds. FondsNote 3 
bescheinigt eine befriedigende Leistung, 
Note 4 eine unterdurchschnittliche und 
€uro-FondsNote 5 schließlich steht für eine 
ungenügende Leistung.	�  «

Fonds in Zahlen
Sie wollen wissen, wie Ihr Fonds derzeit steht? Dann sind Sie hier richtig. In der Fondsstatistik von €uro fondsxpress finden Sie 

die aktuellen Ergebnisse von rund 5000 Fonds. Zugleich finden Sie hier Daten, die Ihnen helfen, sich für einen bestimmte  
Fonds zu entscheiden. Zum Beispiel die €uro-FondsNote. Zum Herunterladen der Fondsstatistik klicken Sie bitte HIER. 
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HITLISTEN In den unten stehenden Hitlisten 
finden Sie die in den jeweiligen Zeitspannen 
bestplatzierten Investmentfonds.

ACHTUNG Hitlisten zeigen immer nur eine 
Momentaufnahme. Aus ihnen lassen sich 
keine Anlageempfehlungen herleiten.

INHALTSVERZEICHNIS
Aktienfonds Deutschland�  S. 01

Aktienfonds Europa� ab S. 03

Aktienfonds Nordamerika� S. 11

Aktienfonds Japan� S. 15

Emerging-Markets-Fonds� ab S. 17

Aktienfonds Global� S. 24 

Branchen- und Themenfonds� ab S. 29

Absolute-Return-Fonds � S. 36

Dach-Hedgefonds & Zertifikatefonds � S. 37

Dachfonds � S. 38

Mischfonds � S. 44

Rentenfonds Euro�  S. 49

Rentenfonds US-Dollar� S. 54

Rentenfonds Global� S. 55

Rentenfonds Inflationsschutz� S. 57

Emerging-Markets- / Osteuropa-Renten� S. 57

Corporate-Bonds-Fonds� S. 59

Kurzläufer- & Geldmarktfonds � ab S. 61

Laufzeitfonds� S. 64 

Offene Immobilienfonds� S. 65 

Devisenfonds� S. 65

Fondsstatistik
bitte HIER klicken

Aktienfonds: Die Besten seit 1.1.2010

Fonds	 Ergebnis seit
	 1.1.2010	 1.1.2009

Allianz RCM Thailand - A - €	 69,4	 219,6

Fidelity Thailand A USD	 61,2	 168,9

AMUNDI Thailand-AC	 57,6	 171,4

HSBC GIF Thai AD	 47,7	 160,7

Fidelity Indonesia A USD	 45,2	 220,9

Templ. Thailand A acc.	 42,3	 145,6

Aberdeen Gl. EM Sm. Comp. D2	 42,2	 163,3

Pearlfisher Equity B	 41,5	 44,1

FORTIS Equity Indonesia C	 41,2	 241,8

Falcon Gold Equity Fund A	 40,3	 130,5

Aktienfonds: Die Besten seit 3 Jahren

Fonds	 Ergebnis seit
	 3 Jahren	  3 Jahre p.a.

Fidelity Indonesia A USD	 67,7	 18,8

FORTIS Equity Indonesia C	 58,1	 16,5

Falcon Gold Equity Fund A	 53,4	 15,3

HSBC GIF Turkey AC	 42,8	 12,6

PineBridge India Equity Fund A	 39,8	 11,8

Lyxor ETF Brazil (IBOVESPA)	 35,1	 10,5

Swisscanto E.F. Gold	 33,4	 10,1

DWS Inv. Gold + PreMet. USD LC	 32,9	 9,9

BGF World Gold A2 €	 32,4	 9,8

MarketAccess AMEX Gold Bugs  ETF	 31,5	 9,6

Aktien Europa: Wochensieger

Fonds	 Ergebnis seit
	 Vorwoche	 1.1.2010

ComStage EURO ST 50 Lev. ETF	 9,7	 -15,9

GLG European Equity D €	 6,0	 1,4

G&P Universal Aktienfonds	 6,0	 2,7

W&W Wachstum	 5,7	 1,0

ComStage ETF MSCI Europe TRN	 5,6	 6,1

ComSt. MSCI Europe Large C.  ETF	 5,6	 5,3

GLG European Equity A $	 5,6	 15,6

EMIF Europe Value KAP	 5,1	 -2,5

J. Bär Europe Stock B	 5,1	 1,1

streetTracks MSCI Eur. Industr. ETF	 5,1	 10,1

Rentenfonds: Die Besten seit 1.1.2010

Fonds	 Ergebnis seit
	 1.1.2010	 1.1.2009

ZZ2	 41,2	 93,7

UBAM Local Ccy EM Bond (USD) AC $	35,8	 54,9

AMUNDI Emerging Markets Debt-AC	31,5	 94,6

Dexia Bds Emerging Markets C	 29,9	 69,1

ZZ1	 29,1	 62,2

BGF Asian Tiger Bond A2 $	 28,9	 60,0

Skandia Emerging Market Debt	 28,2	 76,0

AMUNDI Global Aggregate-AC	 28,1	 74,1

CS BF (Lux) Emerg. Mkts. B	 27,9	 121,1

Schoellerbank USD Renten A	 27,8	 26,3

Rentenfonds: Die Besten seit 3 Jahren

Fonds	 Ergebnis seit
	 3 Jahren	  3 Jahre p.a.

Templeton Gl. Total Ret. A acc €	 52,6	 15,1

Parvest Japan Yen Bond C	 52,6	 15,1

Templeton Gl. Total Ret. A acc	 52,5	 15,1

DWS Gold Plus	 52,3	 15,1

KBC Renta Yenrenta (thes.)	 50,9	 14,7

ING (L) Renta Fund Yen P	 50,3	 14,5

UBS (Lux) Bond JPY P-acc	 50,2	 14,5

HSBC GIF Brazil Bond AC	 49,9	 14,4

KBC Renta TRY-Renta (thes.)	 48,9	 14,2

Templ. Gl. Bond A acc. €	 48,8	 14,2

Aktien Europa: Jahressieger

Fonds	 Ergebnis seit
	 1.1.2010	 1.1.2009

Allianz RCM New StarsEurope	 16,5	 78,1

Allianz RCM Europe Eq. Grw. - A	 16,2	 73,5

GLG European Equity A $	 15,6	 51,3

Allianz RCM Wachstum Europa	 15,0	 73,0

Lyxor ETF DJ Ind. Goods & Serv.	 15,0	 61,6

MainFirst Top European Ideas A	 15,0	 54,9

MFS Meridian Eur. Growth A1 €	 14,2	 52,7

Jupiter European Growth L €	 13,3	 72,6

JPM Eur. Strat.Growth A (dis) €	 12,3	 40,8

BB Entrepreneur Europe B EUR	 12,1	 -
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